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    |  Ausgabe 19  |  Januar 2015Postwurfsendung 
an sämtliche Haushalte

Mit dem aktuellen Veranstaltungskalender der Stadt Tittmoning

Ausbildung: 
Lehrstellen 
in Tittmoning

Welcher Beruf 
passt zu mir?

Stadtplatz:
Fastenmarkt im März
wieder mit den Häschen

Gewerbeverband:
Jahreshauptversammlung
und Betriebsbesichtigung
bei Brückner
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 Müllentsorgung aus einer Hand - wir kümmern uns darum.

Unser Containerdienst ist zuverlässig und flexibel. Unser Fachpersonal
berät Sie gerne, die richtigen Behältnisse für Ihre Belange zu finden.
Wir liefern Ihren Container termingetreu und schnellstmöglich mit einem
Abrollfahrzeug, zu fairen Preisen.

Dienstleistung für Privat, Industrie und Gewerbe

Containerservice

Gewerbliche Entsorgung

• Bedarfsanalyse vor Ort

Umweltgerechtes Entsorgen für Gewerbetreibende
Wallisch & Strasser bietet Entsorgungsleistungen für Gewerbe, Industrie,
Kommunen und Behörden. In Zusammenarbeit mit Ihnen entwickeln wir 
Gesamtentsorgungskonzepte, die auf Ihre Bedürfnisse zugeschnitten sind.

Unsere Lösungskonzepte umfassen unter anderem:

• Behälterauswahl 
• Angebot zur Verwertung
• Entsorgung von Abfallkleinmengen bis zur Komplettentsorgung 
• Unterstützung bei der innerbetrieblichen Umsetzung 
• Ermittlung des optimalen Abfuhrrhythmus

Fragen Sie uns, wir beraten Sie in allen Belangen, gerne auch vor Ort.

Ihr zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb

Wir sind ein überregional tätiges, unabhängiges Familien-
unternehmen, das seit 1967 durch Tradition, Fachkompe- 
tenz, Qualität und Zuverlässigkeit überzeugen kann.
Als anerkannter und zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb
ist Wallisch & Strasser Ihr Partner für Trennen, Recyclen
und Entsorgen.
Ob Bauherr, Unternehmer oder Privatmann, wir informie-
ren und beraten Sie in allen Ihren Entsorgungsfragen.

Unsere Leistungsspektrum:

• Containerservice

• Entsorgung von Gewerbemüll

• Wertstoffhof in Mayerhofen

• Abholung von Wertstoffen

• Sperrmüllentsorgung

Bundesverband der Deutschen 
Entsorgungswirtschaft e. V.

Wallisch & Strasser
I h r  E n t s o r g u n g s f a c h b e t r i e b

Wallisch & Strasser e.K. - Mühlbachstr. 5 - 84529 Tittmoning - Telefon +49 (0) 86 83-519 - Telefax  +49 (0) 86 83-7367
www.wallisch-strasser.de

Ihr zertifizierter Entsorgungsbetrieb und Containerdienst für Wertstoffe, Haus- und Gewerbemüll

Wallisch & Strasser
I h r  E n t s o r g u n g s f a c h b e t r i e b

Zeit für mich - das bedeutet

■  Entlastung für Senioren und 
ihre pflegenden Angehörigen

■ jeden Tag

■  Betreuung durch qualifiziertes 
Personal bei allen Formen von 
Alterserkrankungen und er-
schwerter Pflegesituation

Informieren Sie sich unter
Telefon 08683 8975-0
Lindenweg 6 • Tittmoning

Tagespflege

ab 9,45 €/Tag *

( *  Eigenanteil - varriert je nach 

Pflegestufe und Pflegekasse.)

35
6-

21

Tittmoninger Pflege- und Therapiezentrum
Zertifi ziert nach EN ISO 9001 : 2008

Zeit für ... mich!
www.domus-mea.de



Manchmal hat der Spatz 
sein zugiges Nest auf dem 
Dachsparren im Haus – nein, 
aus Sicherheitsgründen 
verraten wir nicht welches – 
am Stadtplatz so satt, dass 
er auswandern möchte. Hört 
man doch in den Spatzen-
nachrichten manchmal die 
unglaublichsten Geschichten 
über Zugvögel! Kiebitze, 
hört er, haben s besonders 
gut. Zwei Hektar freie Fläche 
stehen einem Brutpaar zu, 
das ist mehr als der halbe 
Saumarkt! Heimat für hundert 
Spatzen, fünf zig Menschen 
und dreißig parkende Autos, 
von den zwölf Katzen gar 
nicht zu reden: Feinde nennt 
der Spatz nicht beim Namen.

Dann dreh ich eben den 
Spieß um, grantelt der von 
den Nachrich ten aufge-
scheuchte Stadtvogel. Ich 
fl­iege­an­die­Nordseeküste,­
wo diese landgreifenden 
Großgrundaristokraten 
eigentlich daheim sind und 
„in teilweise beträchtlichen 

Scharen zusammenkommen, 
um­die­unerschöpfl­ichen­
Nahrungsquellen der aus-
gedehnten Watten bei Ebbe 
auszunutzen“. Dann bin ich 
der seltene, außergewöhn-
liche, einzigartige Passer do-
mesticus tittmoningensis, und 
dann schauen wir einmal, wie 
viele Industriegebiete die da 
droben wegen mir aufgeben 
müssen.

Lang grantelt der Spatz aber 
eh nicht. Eigentlich taugt 
es ihm ganz gut auf dem 
dersch… Sparren und in den 
knorrigen Kronen des Rot-
dorns. Einsam auf 2 Hektar 
Marschwiese sitzen oder 
seine Frau zum Mitkommen 
überreden müssen, nein 
danke, das spart er sich. 
Vielleicht ist ja auch sein 
„Grzimeks Tierleben“ veral-
tet und die Information über 
Kiebitze nimmer aktuell. Und 
vielleicht sind die Menschen 
da in der Ferne am Nordsee-
strand an zugereisten Piep-
mätzen gar nicht interessiert. 

Versteh einer die Menschen! 
Das sind die komischsten 
Vögel überhaupt.

Ärgern tut s ihn halt. Weil 
man wegen zwei Vogelpaa-
ren, die sich da in einer Art 
Ferienwohnung ab und zu 
einmal aufhalten, so einen 
Aufstand macht. Und die 
Hunderte treuer Spatzen-
paare, die Jahr und Tag, in 
Wüstenhitze und Winterkälte, 
daheim aushalten und ihre 
Brut durchzubringen trach-
ten, von denen sagt keiner 
was. Ganz bitter wird ihm da 
ums kleine Herz, und ob-
wohl er eigentlich ein ganz 
bescheidener, kleiner, fried-
liebender Spatz ist, fallen ihm 
die wüstesten Schmähungen 
für diese aufgeplusterten 
Nordlichter ein, für diese 
Gesetzgebungs günstlinge, 
diese Arterhaltungs-Wich-
tigtuer, diese ausländi schen 
Maisfeldbiesler, diese groß-
kotzigen ziiiiep (der Rest ist 
von der Zensur gelöscht).

Versteh einer die Menschen! Versteh einer die Menschen! Versteh einer die Menschen! 

Spatz am Dach

Bitte Bewerbungen bevorzugt an unser Online-Portal job.rosenberger.de

Rosenberger Hochfrequenztechnik GmbH & Co. KG
Sabine Milcher, Leitung Personalwesen | Hauptstraße 1 | 83413 Fridolfi ng 
 +49 (0)8684/18-0 |  personalinfo@rosenberger.de 

Voraussetzung:
Qualifi zierender Hauptschul-
abschluss oder Mittlere Reife

Wir bieten:
Eine interessante und vielseitige 

Ausbildung mit Weiterbildungs- 

und Aufstiegsmöglichkeiten 
in einem international tätigen 
Industrie unternehmen

Zum Ausbildungsbeginn 1. September 2016 suchen wir 

begeisterungsfähigeAuszubildende m/w 

Voraussetzung:

Bewirb Dich!

  Industriemechaniker m/w

  Maschinen- und Anlagenführer m/w

  Mechatroniker m/w

  Oberfl ächenbeschichter m/w

  Elektroniker für Betriebstechnik m/w

  IT-Systemelektroniker m/w

  Industriekaufl eute m/w

   Kaufl eute für Spedition und
Logistikdienstleistung m/w

  Fachkräfte für Lagerlogistik m/w
Mehr Infos:
www.rosenberger.com

Für engagierte und technikbegeisterte Abiturienten m/w bieten wir ein 

Duales Studium für technische Studiengänge 
mit vertiefter Praxis

Voraussetzung:Voraussetzung:

B
 Industriemechaniker m/w
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Lebensträume ...

Kay, Trostberger Str. 16 • 84529 Tittmoning 
Tel: (0 86 83) 891 96-0 • Fax: (0 86 83) 891 96-20

www.Holzbau-Lechner.de

Planung • Design • Neubau und Sanierung kompletter Gebäude 
Holzhaus • FEWO • Dach • Balkon • Trockenausbau • Energie

AUSBILDUNG ZUM ANLAGENMECHANIKER

SANITÄR-, HEIZUNGS- UND KLIMATECHNIK

HEIZUNGSBAU

SOLARANLAGEN • WÄRMEPUMPEN • LÜFTUNG

SPENGLEREI • SCHLOSSEREI • KUNDENDIENST

 • SANITÄRE INSTALLATION • BÄDER

WAGINGER STRASSE 2 • D-84529 TITTMONING - KAY 
TEL.: 0 86 83 / 89 69-0 • FAX: 0 86 83 / 89 69-22   WWW.SCHECHTL-GMBH.DE

RETTENBACHER  & FÖRG

Fenster | Türen | Fassadenelemente | R&F Individual

WIR BILDEN AUS!

freundlich · kompetent · fair

Für alle Fahrzeugtypen:

Qualität
aus
Meisterhand

Villa Rustica 1  ·  84529 Tittmoning
Tel.: 0 86 83/89 12 55  ·  Fax 0 86 83/89 12 55
auto.mangs@t-online.de  ·  www.mangs.de

Auto Mangs
Kfz-Meisterbetrieb

freundlich · kompetent · fair

Für alle Fahrzeugtypen:

Qualität
aus
Meisterhand

Villa Rustica 1  ·  84529 Tittmoning
Tel.: 0 86 83/89 12 55  ·  Fax 0 86 83/89 12 55
auto.mangs@t-online.de  ·  www.mangs.de

Auto Mangs
Kfz-Meisterbetrieb

Vom „Sacherl-Autoschrauber“ 
zur Meisterhaft-Werkstatt!

Wir bilden gerne in unserer  
Kfz-Werkstatt aus und bieten  
interessante Arbeitsfelder im Bereich 
Reparatur und Service an.

Lehrlinge willkommen! 

Auto Mangs l KFZ-Meisterbetrieb  
Villa Rustica 1 l 84529 Tittmoning
Tel 0 86 83/ 89 12 55 l Fax 0 86 83/ 89 12 57
auto.mangs@t-online.de 
www.mangs.de

freundlich · kompetent · fair

Für alle Fahrzeugtypen:

Qualität
aus
Meisterhand

Villa Rustica 1  ·  84529 Tittmoning
Tel.: 0 86 83/89 12 55  ·  Fax 0 86 83/89 12 55
auto.mangs@t-online.de  ·  www.mangs.de

Auto Mangs
Kfz-Meisterbetrieb

freundlich l kompetent l fairÜber 20 Jahre 



Von der Schulbank ins Berufsleben:
 Ausbildung vor Ort

bürgerlichen Mittelstand zu stär-
ken.­Heute­fi­ndet­man­das­Sys-
tem in Deutschland, Österreich 
und der Schweiz. Aufgrund der 
hohen Jugend arbeitslosigkeit in 
vielen Ländern interessieren sich 
mittlerweile sehr viele Staaten 
für­das­System,­gibt­es­der­
Jugend doch eine Chance auf 
einen­qualifi­zierten­Einstieg­ins­
Berufsleben.

Bis­heute­ist­das­duale­System­
ein Erfolgsmodell. Viele kleine, 
mittlere und auch große Betrie-
be entstanden und entstehen 
aus der handwerklichen Aus-
bildung heraus. Neben einer 
soliden fachlichen Grundlage 
bietet die Lehre heutzutage 
sehr viele Weiterbildungsmög-
lichkeiten. Nach der Lehre ist 
der klassische nächste Schritt 
die Meisterprüfung im jeweili-
gen Handwerk. Wem das nicht 
genug ist, der kann sich durch 
die Fortbildung zum Techniker 
weiter­qualifi­zieren­oder­nach­

Abschluss der Meisterprüfung 
ein Studium anschließen. Auch 
in dieser Beziehung hat sich das 
deutsche­Bildungssystem­in­
den­letzten­Jahren­stark­geöff­-
net und lässt viele Varianten zur 
Weiterbildung zu. 

In Tittmoning ist das Netz an 
ausbildenden Betrieben relativ 
dicht. Allein im Gemeindegebiet 
fi­ndet­man­mehr­als­dreißig­
Ausbildungsbetriebe. Wer einen 
etwas weiteren Aktionsradius 
hat, kann in den angrenzenden 
Gemeinden und Landkreisen 
mit Sicherheit den passenden 
Lehrberuf­fi­nden.­Aufgrund­
der niedrigen Arbeitslosigkeit 
und dem drohenden Fachkräf-
temangel in unserer Region 
werden­nach­wie­vor­off­ene­
Ausbildungsplätze für 2015 an-
geboten. Eine Auswahl aus der 
näheren Umgebung ist in der 
Tabelle auf den nächsten Seiten 
zu­fi­nden.­­ US

Die­berufl­iche­Ausbildung­in­
Deutschland basiert auf dem 
dualen­System.­Dieses­entwi-
ckelte sich aus den mittelal-
terlichen Zünften und der im 
19. Jahrhundert entstandenen 
berufl­ichen­
Bildung 
an 

staat lichen Schulen. Dual 
bedeutet, dass die Lehrlinge 
sowohl praktisch im Betrieb als 
auch theoretisch an der Be-
rufsschule ausgebildet werden. 
Dieses­System­war­ursprüng-
lich entwickelt worden, um zu 

Zeiten der Industrialisierung 
der Proletarisierung des 

Volkes entgegen zu 
wirken und 

den 
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Die Veredelung von Textilien ist Vertrauenssache. Weltweit sind unsere Textilveredelungs-
maschinen im Einsatz – kundenorientiert und maßgeschneidert sind unsere Lösungen. 

Unsere rund 350 Mitarbeiter engagieren sich gerne dafür.

Wir bieten ab September 2015 eine zukunftsorientierte Ausbildung zum/zur

Metallbauer/in
Fachrichtung Konstruktionstechnik

Industriemechaniker/in

Wenn Sie begeisterungsfähig, offen, 
fl exibel und leistungsbereit sind, 

dann haben wir Ihnen einiges zu bieten!

Mit einer Ausbildung bei uns erhalten Sie eine fundierte Basis, 
die Ihnen attraktive Perspektiven zur Weiterbildung ermöglicht.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung –an unsere Personalabteilung,
z. H. Frau Regina Gietl. Nähere Informationen auch im Internet!

Klicken Sie doch mal rein: 
www.brueckner-tm.de

Brückner Textile Technologies GmbH & Co. KG; Niederlassung Tittmoning, 
Laufener Str. 12, 84529 Tittmoning, 

Tel. 08683 / 709 – 842, rgietl@brueckner-tm.de

Zahntechniker/in
Ausbildungsplatz noch in 2015

Villa rustica 2/Kay
84529 Tittmoning 

Tel.: 08683/890890
 e-Mail: info@stettmer.de

 www.stettmer.de

 Neuverlegung & Sanierungen

 Marmorfliesen & Mosaiksteine

 Küchen, Bäder, Sanitärräume

 Granitbodenbeläge & Platten

 Treppen, Aussenbereiche...

Innovative Ideen - Faire Preise 
Fliesenleger Erhard Tilch

Entenstraße 13 · 84529 Tittmoning
T.&F.: 0 86 83/89 05 52 Mobil: 0179/6 87 23 32

E-Mail: erhard-tilch@gmx.de



Einen­guten­Überblick­über­off­ene­Ausbildungsplätze­in Traunstein 
und Burghausen bieten die Portale 
www.meinestadt.de/traunstein/lehrstellen/ und
www.meinestadt.de/burghausen/lehrstellen

Stellen im Chiemgau und Rosenheim­fi­ndet­man­unter
http://chiemgaujobs.de/ausbildungsstellen

Auch die Passauer Neue Presse bietet online ein Job-Portal:
http://jobs.pnp.de/ausbildungsplaetze/

Die klassische Adresse bei der Suche nach Ausbildungsplätzen 
sind natürlich die Arbeitsagenturen. Hier sind die Portale nicht ganz 
so userfreundlich, dafür erhält man deutschlandweit Auskünfte. Ein 
persönliches Gespräch mit einem Berater ist hier eventuell zielfüh-
render. Ein interessanter Ansprechpartner kann auch die IHK sein: 
www.ihk-lehrstellenboerse.de/joboff­ers/ 

und natührlich Ihr Gewerbeverband vor Ort:
www.tittmoning.com/. 
Hier­ist­der­Ansprechpartner­Erik­Stettmer­aus­Kay,­welcher­sich­
seit Jahren für das Projet „SUM 7“ Schule und Meister in Zusam-
menarbeit mit der Salzachtaler Mittelschule und den Ausbildungs-
betrieben vor Ort engagiert. US

Tipps für  dein  erfolgreiches 
Bewerbungsschreiben

Bei größeren Betrieben bewirbt man sich meist online oder per e-Mail.

Die Bewerbung besteht aus einem Anschreiben, einem Lebenslauf und na-
türlich gehört auch ein Foto dazu. Als Anlagen fügst du noch die letzten beiden 
Schulzeugnisse oder das Abschlusszeugnis bei sowie Praktikumsbestätigungen.

Fasse dich im Anschreiben kurz, wer mehr als eine Seite schreibt kann sich 
nicht aufs Wesentliche konzentrieren. Wichtig ist, dass du zeigst, dass genau 
dieser Beruf der richtige für dich ist und natürlich auch, warum du dir diese 
Firma ausgesucht hast. 

Dein Lebenslauf enthält neben Vor- und Nachnamen, Geburtsdatum und -ort 
alle wichtigen Angaben zu deinem schulischen Werdegang. Besondere Kenntnis-
se wie Sprachen oder Software und eventuell Freizeitinteressen oder ehrenamt-
liche Tätigkeiten, machen dann Sinn, wenn sie zum Beruf passen oder aber wenn 
sie Teamfähigkeit, soziales Engagement oder ähnliches beweisen können.

Das Foto – bitte kein „Sefie“ – gehört rechts oben auf das Anschreiben. Lass 
dich vom Fotografen deines Vertrauens in Szene setzten, du wirst sehen, das 
wirkt!

Formsache: „Das Auge isst mit“ Was zählt ist – wie so oft – der erste Ein-
druck. Einheitliche Ränder und Schriftgrößen im Dokument sind oft genauso 
wichtig wie der Inhalt. Im Zweifelsfall kann dir deswegen ein weniger geeigne-
ter Bewerber die Stelle wegschnappen.

Jobsuche online:
Für eine erweiterte Recherche 
bieten sich im Internet 
diverse Portale zum Thema an. 
Hier einige Beispiele:
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Im Friseursalon Tyralla in Tittmoning wird 
seit Jahrzehnten Wert auf den Friseurnachwuchs 
gelegt, denn nur eine fundierte und intensive Aus-
bildung garantiert, dass man nach der Lehrzeit alle 
Tätigkeiten des Friseurberufes beherrscht! 
Rechts sehen Sie die drei neuen Azubis Julia Langliz, Nargiza Reinold, 
Ronja Schönmüller und ihre Ausbilderin Julia Kaufl eitner. Bereits in 
den ersten Wochen bewiesen sie sehr viel Geschick und zeigen, dass 
es nie zu spät ist Träume zu verwirklichen: Alle drei Azubis haben 
bereits eine abgeschlossene Ausbildung und zwei von ihnen meistern 
die Lehrzeit trotz Kleinkind!

Ausbildung wird „großgeschrieben“

die Lehrzeit trotz Kleinkind!die Lehrzeit trotz Kleinkind!die Lehrzeit trotz Kleinkind!

Friseurteam Tyralla 
Hartlgasse 1
84529 Tittmoning

Tel. 08683/204  
www.friseur-tyralla.de

Beginn Betrieb Anzahl 
Stellen

Ausbildungsberuf Anforderung 
Schulabschluss

Ansprechpartner 

2015 Bäckerei Bichler 2
1

- Bäcker/in
-  Fachverkäufer/in im Lebensmittel-

handwerk Schwerpunkt Bäckerei

Hauptschulabschluss
Hauptschulabschluss

Bäckerei Bichler 
Waginger­Str.­11,­84529­Tittmoning/Kay­
Ansprechpartner: Frau Regina Bichler

2015 Brandl  Bau GmbH 1 Maurerfacharbeiter Hauptschulabschluss Brandl  Bau GmbH 
Dorfstraße 5, 84529 Tittmoning/Asten 
Tel.: 08683 543
 E-Mail: f-brandl-bau@t-online.de

2015 BRÜCKNER Textile Technologies 
GmbH & Co KG

1
3

- Industriemechaniker m/w
-  Metallbauer Fachrichtung 

 Konstruktionstechnik

Qualifi­zierender­
Hauptschulabschluss

Brückner Textile Technologies
GmbH & Co KG
E-Mail: rgietl@brueckner-tm.de
http://www.brueckner-tm.de

Ausbildungsstellen in und um Tittmoning

Wir haben noch Ausbildungsplätze frei.



Beginn  Betrieb Anzahl 
Stellen

Ausbildungsberuf Anforderung  
Schulabschluss

Ansprechpartner 

2015 Dragenopharm  
Apotheker Püschl GmbH

3 Pharmakanten Mittlere Reife Dragenopharm Apotheker Püschl GmbH
Göllstr. 1, 84529 Tittmoning
Tel.: +49 8683 895-327
corinna.dietrich@aenova-group.com
www.aenova-group.com

2016 FOXIT GmbH 1 Fachinformatiker für 
­Systemintegration

mindestens Mittlere Reife FOXiT GmbH, Edith Kroiß
Edt 4, 84558 Kirchweidach 
Tel.: +49 8623 98739 99
E-Mail: Edith.Kroiss@fox-it.de

2015 Georg Huber GmbH & Co KG 2 Metallbauer,  
Fachrichtung Konstruktionstechnik

Hauptschulabschluss Georg Huber GmbH & Co. KG
Pia Huber 
Nonnbergstr. 1, 84529 Tittmoning

2016 Kreissparkasse Traunstein-Trostberg Bankkauffrau/mann Mittlere Reife, Fachhoch-
schulreife , Abitur

Kreissparkasse Traunstein-Trostberg,  
Markus Preinfalk

2016 Holzbau-Zimmerei Josef Lechner 1 Zimmerer Qualifizierender Haupt-
schulabschluss, Mittel
schule, Realschule

Holzbau-Lechner
Trostberger Str. 16 
84529 Tittmoning 
Marie-Luise Lechner   

2016 Rosenberger Hochfrequenztechnik 
GmbH & Co KG

30 - Industriemechaniker m/w
- Maschinen- u. Anlagenführer m/w
- Mechatroniker m/w
- Oberflächenbeschichter m/w
- Elektroniker f. Betriebstechnik m/w
- IT-Systemelektroniker m/w
- Industriekaufleute m/w
- �Kaufleute für Spedition und  

Logistikdienstleistung m/w
- Fachkräfte für Lagerlogistik m/w

Hauptschulabschluss, 
Mittlere Reife, Abitur

Rosenberger Hochfrequenztechnik  
GmbH & Co. KG
Hauptstraße 1, 83413 Fridolfing

Online-Portal: www.rosenberger.de/de/job/
joboffers.php
E-Mail: personalinfo@rosenberger.de
Telefon: 08684 18 - 0

2015 Schechtl GmbH 2 Anlagenmechaniker für Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik

Qualifizierender  
Hauptschulabschluss 

Schechtl GmbH
Waginger Straße 2
D-84529 Tittmoning-Kay
Ansprechpartner: Johann Schechtl

Bitte Bewerbungen bevorzugt an unser Online-Portal job.rosenberger.de

Rosenberger Hochfrequenztechnik GmbH & Co. KG
Sabine Milcher, Leitung Personalwesen | Hauptstraße 1 | 83413 Fridolfi ng 

personalinfo@rosenberger.de 

Voraussetzung:
Qualifi zierender Hauptschul-
abschluss oder Mittlere Reife

Wir bieten:
Eine interessante und vielseitige 

Ausbildung mit Weiterbildungs- 

und Aufstiegsmöglichkeiten 
in einem international tätigen 
Industrie unternehmen

Zum Ausbildungsbeginn 1. September 2016 suchen wir 

Auszubildende m/w 

Voraussetzung:

Bewirb Dich!

Maschinen- und Anlagenführer m/w

 

Elektroniker für Betriebstechnik m/w

 

Fachkräfte für Lagerlogistik m/w
Mehr Infos:
www.rosenberger.com

Für engagierte und technikbegeisterte Abiturienten m/w bieten wir ein 

Duales Studium für technische Studiengänge 
mit vertiefter Praxis

Voraussetzung:Voraussetzung:

Bwir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden auswir bilden aus
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Beginn  Betrieb Anzahl 
Stellen

Ausbildungsberuf Anforderung 
Schulabschluss

Ansprechpartner 

2015 Stettmer Dentaltechnik GmbH 1 Zahntechniker/in Mittelschule, Realschule, 
Gymnasium

Stettmer Dentaltechnik GmbH,
Erik Stettmer
Villa rustica 2, 84529 Tittmoning
info@stettmer.de
Tel. 0 86 83 / 89 08 90

2015 Friseursalon­Tyralla 1 Friseur/in Qualifi­zierender­/
erweiterter Hauptschul-
abschluss 

Friseurteam­Tyralla­
Hartlgasse 1, 
84529 Tittmoning  
Tel. 08683/204  
www.friseur-tyralla.de

Bettina Seiffert  ·  Rupertistraße 46  ·  83413 Fridolfi ng
Tel.: 0 86 84 - 9 84 99 2  ·  e-Mail: dasteam@t-online.de

Sie leben zu  Hause 
und benötigen 
 Unterstützung 
in Alltagsdingen?
Wir bieten Ihnen Hilfs angebote ganz 
speziell nach Ihren Bedürfnissen und 
 Wünschen, wie z. B.:

■  Pfl ege im Rahmen der  Pfl egeversicherung

■  Behandlungspfl ege im Rahmen des SGB V

■ Besuche und Beratungsgespräche

■ Beratung zu Pfl egehilfsmitteln

■ Wohnraumberatung

■ Hilfen in Haus und Garten

■ Und vieles mehr……



Welcher Berufpasst zu mir?

Wer zum Ende seiner Schulzeit 
oder seines Studiums gelangt und 
das Glück hat, in seiner Stadt eine 
Jugend-Berufsagentur (JBA) zu 
haben, ist gut dran. Denn dort gibt 
es eine ausführliche, persönliche 
und kostenlose Beratung von 
Fachleuten und jede Menge beruf-
liche Angebote. Wer keine JBA in 
seiner Nähe weiß, kann im Internet 
über den kostenlosen Test der 
Bundesagentur für Arbeit seine 
berufl­ichen­Ziele­fast­spielerisch­
fi­nden:
http://portal.berufe-universum.de

Hier werden auch die drei wich-
tigsten Fragen zum persönlichen 
Berufswunsch gestellt:
•  Was kann ich? – Begabungen 

und Fähigkeiten entdecken
•  Was will ich? – Wünsche und 

Erwartungen an den Beruf 
überlegen

•  Welche Ausbildungsmöglich-
keiten gibt es?

Mit den folgenden Fragen über 
deine persönlichen Stärken und 
Schwächen kannst du dir selbst 
ein­Bild­über­deine­berufl­ichen­
Neigungen machen.

Welcher Beruf oder Branche 
passt also zu dir?

1.  Planest und 
organisierst du gut?

Deine Stärken: Du besitzt 
Verantwortungsbewusstsein, 
Pünktlichkeit, Ausdauer und 
Zuverlässigkeit. Du erwartest feste 
Arbeitszeiten und einen sicheren 
Job.
Deine Schwächen: Du bist nicht 
sehr­fl­exibel.­Ständige­Verände-
rungen magst du nicht.
Passende Branchen: Einzel-

handel, Banken, kaufmännische 
Bereiche.

2.  Liegt dir 
abstraktes Denken?

Du hast dich in der Schule für die 
naturwissenschaftlichen Fächer 
interessiert. Mathematik liegt dir, 
logisches Denken sowieso.
Deine Stärken: Logisches und 
abstraktes­Denken,­Systeme­
analysieren,­Basteln.
Deine Schwächen: Anderen 
Menschen etwas zu verkaufen, 
liegt dir nicht. Du bist auch nicht 
sonderlich einfühlsam.
Passende Branchen: Technik, 
Informatik, Mechatronik, Verfah-
renstechniker.

3.  Du willst nicht eifach nur 
schnell Geld verdienen?

Du bist wissensdurstig, Du willst 
eigentlich zur Hochschule und 

Was tun, wenn man sich diese Frage kurz vor Schulabschluss noch nicht beantworten kann? 
Oder wenn man sich nicht sicher ist, wohin die persönlichen berufl ichen Neigungen tendieren. 
Nur die wenigsten habem eine klare Vorstellungen darüber, welchen Beruf sie ergreifen wollen. 
Die meisten brauchen Anregungen, Entscheidungshilfen und sogar Ausschlusskriterien. 

nicht schnell Geld verdienen, ein 
Umzug oder lange Fahrwege zu 
Freund/ Freundin oder Familie 
macht dir nichts aus. Dich inter-
essiert erst einmal ein Bachelor-
Abschluss.
Deine Stärken: Selbstständiges 
Arbeiten, Wissensdurst, logisches 
Denken.
Deine Schwächen: Denken und 
Analysen­beschäftigt­dich­sehr.
Branchen: Bildung, Politik, Wis-
senschaft, Recht.

4.  Hilfst du gern anderen?
Der Umgang mit Menschen macht 
dir Freude. Du bist mitfühlend. Du 
identifi­zierst­dich­sehr­mit­deiner­
Arbeit. Du bist auf der Suche nach 
dem Sinn des Lebens.

Deine Stärken: Du bist fürsorg-
lich, achtsam, einfühlsam. Du 
erkennst leicht die Bedürfnisse 
anderer. du kannst auf Menschen 
zugehen.
Deine Schwächen: Du magst kei-
ne Arbeit an technischen Dingen. 
Basteln liegt dir nicht.
Branchen: Kranken- und Alten-
pfl­ege,­Erziehung,­Personalbereich,­
soziale Berufe, Kommunikation.

5.  Bastelst du mit Lust?
Du versuchst im Leben möglichst 
vielseitig zu sein, willst vieles ganz 
genau wissen. Ab straktes Den-
ken fällt dir leicht. Du bist gern 
kompetent.
Deine Stärken: Du bastelst gern, 
hast als Kind oder Jugendlicher 
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Kath. Frauenbund 
Tittm

oning

Di., 13.01.
ab 19:30h

W
oher kom

m
t das Böse? Philosophenstam

m
tisch 

im
 Café im

 alten Bäckerhaus
Klaus 
Schw

arzenberger
M

i., 14.01.
19:00-21:00h

O
ffenes Atelier für Erw

achsene, 
M

useum
sw

erkstatt in der Burg Tittm
oning

TINN e.V.,
 Ingrid Vehring

Fr., 16.01.
08:00-12:00h

Bauernm
arkt am

 Stadtplatz (begrenztes Angebot) 
bei annehm

barer W
itterung

Stadt Tittm
oning

Fr., 16.01.
ab 20:00h

„W
enn die Sterne Lügen Lustspiel“, in drei Akten 

von Toni Lauerer im
 G

asthof G
lück, Ledern, 

Reservierung: Christa Danzl, Tel. 08687 666

Trachtenverein 
D`Heulandler Törring

Sa., 17.01.
ab 14:00h

Kripperlroas durch Tittm
oning m

it der Stadtführerin 
W

altraud Jetz-Deser, Anm
eldung Tourist-Info: 

08683 7007-10, Treffpunkt Rathaus

Stadt Tittm
oning

Sa., 17.01.
ab 20:00h

Jahreshauptversam
m

lung des Vereins 
zur Förderung der Stadtkapelle Tittm

oning e. V.
im

 G
asthaus O

berm
aier, W

eilham

Verein zur Förderung 
der Stadtkapelle 
Tittm

oning e. V.
Sa., 17.01.
ab 20:00h

„W
enn die Sterne Lügen Lustspiel“, in drei Akten 

von Toni Lauerer im
 G

asthof G
lück, Ledern, 

Reservierung: Christa Danzl, Tel. 08687 666

Trachtenverein 
D`Heulandler Törring

So., 18.01.
ab 13:30h

„W
enn die Sterne Lügen Lustspiel“, in drei Akten 

von Toni Lauerer im
 G

asthof G
lück, Ledern, 

Reservierung: Christa Danzl, Tel. 08687 666

Trachtenverein 
D`Heulandler Törring

So., 18.01.
ab 14:30h

Jahreshauptversam
m

lung des SuKK m
it Neuw

ahlen 
in der Florianistube

SuKK Tittm
oning/

Kirchheim
M

i., 21.01.
19:00-21:00h

O
ffenes Atelier für Erw

achsene, 
M

useum
sw

erkstatt in der Burg Tittm
oning

TINN e.V.,
 Ingrid Vehring

Fr., 23.01.
08:00-12:00h

Bauernm
arkt am

 Stadtplatz (begrenztes Angebot) 
bei annehm

barer W
itterung

Stadt Tittm
oning

Fr., 23.01.
ab 20:00h

Bunter Abend im
 Braugasthof-Stadtsaal

Faschingsclub 
Tittm

oning
Fr., 23.01.
Ab 20:00h

„W
enn die Sterne Lügen Lustspiel“, in drei Akten 

von Toni Lauerer im
 G

asthof G
lück, Ledern, 

Reservierung: Christa Danzl, Tel. 08687 666

Trachtenverein 
D`Heulandler Törring

Sa., 24.01.
ab 20:00h

Bunter Abend im
 Braugasthof-Stadtsaal

Faschingsclub 
Tittm

oning
Sa., 24.01.
ab 20:00h

„W
enn die Sterne Lügen Lustspiel“, in drei Akten 

von Toni Lauerer im
 G

asthof G
lück, Ledern, 

Reservierung: Christa Danzl, Tel. 08687 666

Trachtenverein 
D`Heulandler Törring

So., 25.01.
ab 19:00h

Bunter Abend im
 Braugasthof-Stadtsaal

Faschingsclub 
Tittm

oning
So., 25.01.
ab 19:00h

„W
enn die Sterne Lügen Lustspiel“, in drei Akten 

von Toni Lauerer im
 G

asthof G
lück, Ledern, 

Reservierung: Christa Danzl, Tel. 08687 666

Trachtenverein 
D`Heulandler Törring

M
i., 28.01.

19:00-21:00h
O

ffenes Atelier für Erw
achsene, 

M
useum

sw
erkstatt in der Burg Tittm

oning
TINN e.V.,
 Ingrid Vehring

Fr., 30.01.
08:00-12:00h

Bauernm
arkt am

 Stadtplatz (begrenztes Angebot)
bei annehm

barer W
itterung 

Stadt Tittm
oning

Fr., 30.01.
ab 20:00h

Bunter Abend im
 Braugasthof-Stadtsaal

Faschingsclub 
Tittm

oning
Fr., 30.01.
ab 20:00h

„W
enn die Sterne Lügen Lustspiel“, in drei Akten 

von Toni Lauerer im
 G

asthof G
lück, Ledern, 

Reservierung: Christa Danzl, Tel. 08687 666

Trachtenverein 
D`Heulandler Törring

Fr., 30.01.
ab 20:00h

Jahreshauptversam
m

lung im
 G

asthaus Schober 
(vorher Am

t in der Pfarrkirche: 19:15 Uhr)
FFW

­Kay

Sa., 31.01.
ab 20:00h

Bunter Abend im
 Braugasthof-Stadtsaal

Faschingsclub 
Tittm

oning
Februar
Fr., 06.02.
08:00-12:00h

Bauernm
arkt am

 Stadtplatz (begrenztes Angebot) 
bei annehm

barer W
itterung

Stadt Tittm
oning

Fr., 06.02.
ab 18:30h

Honigkurs I - Honigentstehung bis zur Verm
arktung 

m
it­Referent­Sebastian­G

rill­im
­G
asthaus­Schober,­Kay

Kurs II - Honigbew
ertung am

 27.2.2015. Der Besuch 
von beiden Honikgkursen berechtigt zum

 Bezug von 
Verbands-Honigetiketten.

Im
kerverein 

Salzachgau­Kay

Fr., 06.02.
ab 20:00h

Vereinsfasching­im
­Braugasthof-Stadtsaal­m

it­Berry
G

TEV  Alpenrose 
G

rassach-Tittm
oning

Sa., 07.02.
Faschingshochzeit in der DorfW

irtschaft Asten
KLJB Asten

Di., 10.02.
ab 20:00h

Frauenfasching­im
­Pfarrheim

­Tittm
oning­m

it­Berry
Kath. Frauenbund 
Tittm

oning
Fr., 13.02.
08:00-12:00h

Bauernm
arkt am

 Stadtplatz (begrenztes Angebot) bei 
annehm

barer W
itterung. Die Fieranten, die auch über 

die W
interm

onate teilnehm
en, w

ürden sich über viele 
Einkäufer sehr freuen

Stadt Tittm
oning

Sa., 14.02.
ab 20:00h

Kayer­Dorfball­im
­G
asthof­G

lück,­Ledern
Kayer­O

rtsvereine

M
o., 16.02.

ab 20:00h
Rosenm

ontagsball im
 Braugasthof-Stadtsaal

Faschingsclub 
Tittm

oning
Fr., 20.02.
08:00-12:00h

Bauernm
arkt am

 Stadtplatz (begrenztes Angebot)
bei annehm

barer W
itterung

Stadt Tittm
oning

Fr., 20.02.
ab 19:15h

Taizé-G
ebet in der Evangelischen Kirche

Kolpingsfam
ilie, 

Ev.-Luth. G
em

einde 
Tittm

.oning/Laufen

10.1. l Stadtgebiet/Kay/Kirchheim
Christbaum

-Aktion
Auch heuer bietet die Stadt zusam

-
m

en m
it der Feuerw

ehr Tittm
oning 

die „Christbaum
-Sam

m
elaktion“ an.

Die Bäum
e können (ohne Christ-

baum
schm

uck) von zu Hause 
abgeholt w

erden. Zuvor m
uss eine 

Plakette im
 Schreibw

arengeschäft 
Schuster oder bei der Stadtver-
w

altung bis spätestens Donners-
tag, den 8.1. für 2,50 € erw

orben 
w

erden. Die Bäum
e sollen dann 

gut sichtbar ab 9:00 Uhr vor den 
Häu sern abgestellt sein. Der Erlös 
kom

m
t einem

 gem
einnützigen 

Zw
eck zu G

ute.

11.1. l 14 Uhr l Stiftskirche
Krippenführung

Am
­diesem

­Sonntag­fi­ndet­ab­unter­
Leitung von M

esner, Stadt- und 
Burgführer Rainer Zim

m
erm

ann 
eine Führung zur Krippe der Stift-
skirche St. Laurentius statt. Die 
einzigartige Barockkrippe in der 
Stiftskirche zeigt die heiligen Drei 
Könige sow

ie die Königin von Saba. 
Bei der Führung w

erden auch der 
Aufbau der Krippe sow

ie die einzel-
nen­Krippenfi­guren­erläutert.
Treff­punkt­ist­vor­der­Stiftskirche,­
Dauer etw

a eine Stunde. Anm
el-

dung: Tourist-Info Tittm
oning, Tel. 

08683/700710. Kosten: Erw
achse-

ne 4 €, Kinder und Jugendliche frei, 
der Erlös w

ird für die Restaurierung 
der­Krippenfi­guren­gespendet.

17.1. l 14:30 h l vor dem
 Rathaus

Kripperlroas durch Tittm
oning

Veranstaltung w
ie am

 6.1. jedoch 
leitet die Führung die Stadt- und 
Burgführerin W

altraud Jetz-Deser 
vom

 Tittm
oninger Burg- und Stadt-

führerverein

Term
ine des G

YM
05.02. l ab 20.00 Uhr l Stadtplatz 38

Stam
m

tisch „gscheid-gsund“ 
Fitness (M

otto: Fasching)

08.02. l 14-17 Uhr l Göllstraße 6
Faschingsparty im

 GYM
05.03. l ab 20.00 Uhr l Stadtplatz 38 

Stam
m

tisch „gscheid-gsund“ 
Fitness (M

otto: Fit in den Frühling)

14.03. l GYM
 Göllstraße 6

Bayerische M
eisterschaften 

AK 11 bis AK 15

Wir freuen uns auf motivierte, lernfreudige junge 
Menschen, die ihren Beitrag bei SILOKING leisten 
möchten. 

Wir bieten:

 Abwechslungsreiche Tätigkeiten und die 
 Chance, frühzeitig selbständige Aufgaben zu  
 übernehmen

 Sehr gute Chancen der Übernahme nach
 erfolgreicher Ausbildungszeit

 Fundierte Ausbildung mit  
 überbetrieblichen Vertiefungskursen

 Zusätzliche Leistungen wie zum Beispiel  
 Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge  
 und vieles mehr 

Mayer Maschinenbaugesellschaft mbH
Personalwesen

Tel. +49 (0) 86 83 / 89 84 - 23

Kehlsteinstraße 4 | 84529 Tittmoning | Deutschland

oder einfach per E-Mail an job@siloking.comwww.siloking.com

Deine Zukunft gestalten
... beim Premium-Hersteller für Fütterungstechnik

Wir sind ein europaweit führender Hersteller von Fütterungstechnik und 
produzieren mit modernsten Produktionsmethoden innovativste Mischtechnik 
für professionelle Milcherzeugungsbetriebe und Biogas-Anlagenbetreiber in 
Europa und darüber hinaus.

einfach
intelligent
füttern

www.siloking.com

Maschinenbau 
hat Zukunft!

Ausführliche Informationen 
findest Du unter job.siloking.com

Wir bilden aus:

Industriekaufmann/-frau

Metallbauer (m/w) 

Fachkraft für Metalltechnik (m/w)

Technischer Produktdesigner (m/w)

Fachinformatiker (m/w) 

Wir bilden aus:

Bewirb 

Dich!

schon deine eigenen Maschin-
chen oder Papierhäuser gebaut. 
Du­gehst­Systemen,­Konzepten­
und Programmen auf den Grund.
Deine Schwächen: Auf Gefühle 
anderer gehst du ungern ein. Ar-
beit mit vielen Menschen liegt dir 
nicht.­Verkauf-­oder­Pfl­egeberufe­
sind nicht dein Ding.
Branchen: Technologie, Medien-
gestaltung, Chemie, Lebensmit-
teltechnologie.

6.  Arbeitest Du gern im Team?
Du gestaltest deine Arbeit gern 
selbst, arbeitest aber sehr gern 
auch im Team. Du verlierst nicht 
die Nerven, wenn etwas nicht 
gleich klappt. Bei der Arbeitszeit 
bist­di­fl­exibel.
Deine Stärken: Ausdauer und 
Mut bei der Herangehensweise 
an die Job- Aufgaben. Du bist ein 
Teamplayer.
Deine Schwächen: Prüfungen 
oder Meetings sind nicht dein 
Ding. Termine oder Vereinbarun-
gen­sehst­du­oft­von­der­fl­exiblen­
Seite. 
Branchen: Bau, Produktion, Gar-
tenbau, Raumausstatter, Maurer, 
fast alle handwerklichen Berufe
 PR Bundesagentur für Arbeit



Veranstaltungstipps Januar bis M
ärz

Term
in

Veranstaltung
Veranstalter

Januar
Do., 01.01.
13:00-17:00h

KULTURSchauplatzBURG
 „Von Kathrein bis 

Lichtm
ess. G

elebtes Volksbrauchtum
 bei uns 

Dahoam
“, Ausstellung im

 Carabinierisaal in der Burg 
Tittm

oning. Der Eintritt ist frei.

Stadt Tittm
oning

Fr., 02.01
08:00-12:00h

Bauernm
arkt am

 Stadtplatz (begrenztes Angebot) 
bei annehm

barer W
itterung. 

Stadt Tittm
oning

So., 04.01.
13:00-17:00h

KULTURSchauplatzBURG
 „Von Kathrein bis 

Lichtm
ess. G

elebtes Volksbrauchtum
 bei uns 

Dahoam
“, Ausstellung im

 Carabinierisaal in der Burg 
Tittm

oning. Der Eintritt ist frei.

Stadt Tittm
oning

Di., 06.01
12:00-17:00h

„Tag der offenen Tür“ des M
odelleisenbahnclubs 

im
 Clubraum

 im
 Haus des G

astes
M

odelleisenbahnclub 
Salzachtal Tittm

.
Di., 06.01.
ab 14:30h

Kripperlroas durch Tittm
oning m

it dem
 Stadtführer 

M
anfred Liebl, Anm

eldung Tourist-Info: 08683 7007-
10, Treffpunkt Rathaus

Stadt Tittm
oning

Di., 06.01.
13:00-17:00h

KULTURSchauplatzBURG
 „Von Kathrein bis 

Lichtm
ess. G

elebtes Volksbrauchtum
 bei uns 

Dahoam
“, Ausstellung im

 Carabinierisaal in der Burg 
Tittm

oning. Der Eintritt ist frei.

Stadt Tittm
oning

M
i., 07.01.

ab 19:00h
G

eburtstagsfeier der Jubilare von 2014 im
 

Schützenheim
 in der Au

Kgl. privil. 
Schützenges.

Fr., 09.01.
08:00-12:00h

Bauernm
arkt am

 Stadtplatz (begrenztes Angebot) 
bei annehm

barer W
itterung. 

Stadt Tittm
oning

Fr., 09.01.
ab 20:00h

Neujahrskonzert der Stadtkapelle Tittm
oning im

 
Braugasthof-Stadtsaal. Beim

 Neujahrskonzert bringt 
die Stadtkapelle Tittm

oning unter der Leitung von 
Dirigent Hans Koller ein facettenreiches Program

m
 

Stadtkapelle 
Tittm

oning

Sa., 10.01.
ab 09:00h

Christbaum
-Sam

m
elaktion­in­Kay,­Kirchheim

,­
Tittm

oning. 
Nicht vergessen: vorher Plakette besorgen!

FFW
 Stadt 

Tittm
oning e. V.

Sa., 10.01.
ab 19:30h

M
itgliederversam

m
lung im

 Schützenheim
 in der Au 

zum
 Them

a Schützenheim
-Ersatzneubau

Kgl. privil. 
Schützenges.

Sa., 10.01.
ab 20:00h

„W
enn die Sterne Lügen“, Lustspiel in drei Akten 

von Toni Lauerer im
 G

asthof G
lück, Ledern, 

Reservierung: Christa Danzl, Tel. 08687 666

Trachtenverein 
D`Heulandler Törring

So., 11.01.
ab 14:00h

Neujahrskonzert der Stadtkapelle Tittm
oning im

 
Braugasthof-Stadtsaal  Beim

 Neujahrskonzert bringt 
die Stadtkapelle Tittm

oning unter der Leitung von 
Dirigent Hans Koller ein facettenreiches Program

m

Stadtkapelle 
Tittm

oning

So., 11.01.
ab 14:00h

Krippenführung in der Stiftskirche m
it M

esner Rainer 
Zim

m
erm

ann, Anm
eldung: Tourist-Info Tittm

oning, 
Telefon 08683/700710

Stadt Tittm
oning

Di., 13.01.
ab 13:00h

Kripperlroas nach Franking m
it anschließender Einkehr 

beim
 Kirchenw

irt. Treffpunkt Bushäuschen Stadtplatz, 
Anm

eldung bei Sabine Lebacher Tel. 0175/2678334

Kath. Frauenbund 
Tittm

oning

Di., 13.01.
ab 19:30h

W
oher kom

m
t das Böse? Philosophenstam

m
tisch 

im
 Café im

 alten Bäckerhaus
Klaus 
Schw

arzenberger
M

i., 14.01.
19:00-21:00h

O
ffenes Atelier für Erw

achsene, 
M

useum
sw

erkstatt in der Burg Tittm
oning

TINN e.V.,
 Ingrid Vehring

Fr., 16.01.
08:00-12:00h

Bauernm
arkt am

 Stadtplatz (begrenztes Angebot) 
bei annehm

barer W
itterung

Stadt Tittm
oning

Fr., 16.01.
ab 20:00h

„W
enn die Sterne Lügen Lustspiel“, in drei Akten 

von Toni Lauerer im
 G

asthof G
lück, Ledern, 

Reservierung: Christa Danzl, Tel. 08687 666

Trachtenverein 
D`Heulandler Törring

Sa., 17.01.
ab 14:00h

Kripperlroas durch Tittm
oning m

it der Stadtführerin 
W

altraud Jetz-Deser, Anm
eldung Tourist-Info: 

08683 7007-10, Treffpunkt Rathaus

Stadt Tittm
oning

Sa., 17.01.
ab 20:00h

Jahreshauptversam
m

lung des Vereins 
zur Förderung der Stadtkapelle Tittm

oning e. V.
im

 G
asthaus O

berm
aier, W

eilham

Verein zur Förderung 
der Stadtkapelle 
Tittm

oning e. V.
Sa., 17.01.
ab 20:00h

„W
enn die Sterne Lügen Lustspiel“, in drei Akten 

von Toni Lauerer im
 G

asthof G
lück, Ledern, 

Reservierung: Christa Danzl, Tel. 08687 666

Trachtenverein 
D`Heulandler Törring

So., 18.01.
ab 13:30h

„W
enn die Sterne Lügen Lustspiel“, in drei Akten 

von Toni Lauerer im
 G

asthof G
lück, Ledern, 

Reservierung: Christa Danzl, Tel. 08687 666

Trachtenverein 
D`Heulandler Törring

So., 18.01.
ab 14:30h

Jahreshauptversam
m

lung des SuKK m
it Neuw

ahlen 
in der Florianistube

SuKK Tittm
oning/

Kirchheim
M

i., 21.01.
19:00-21:00h

O
ffenes Atelier für Erw

achsene, 
M

useum
sw

erkstatt in der Burg Tittm
oning

TINN e.V.,
 Ingrid Vehring

Fr., 23.01.
08:00-12:00h

Bauernm
arkt am

 Stadtplatz (begrenztes Angebot) 
bei annehm

barer W
itterung

Stadt Tittm
oning

Fr., 23.01.
ab 20:00h

Bunter Abend im
 Braugasthof-Stadtsaal

Faschingsclub 
Tittm

oning
Fr., 23.01.
Ab 20:00h

„W
enn die Sterne Lügen Lustspiel“, in drei Akten 

von Toni Lauerer im
 G

asthof G
lück, Ledern, 

Reservierung: Christa Danzl, Tel. 08687 666

Trachtenverein 
D`Heulandler Törring

Sa., 24.01.
ab 20:00h

Bunter Abend im
 Braugasthof-Stadtsaal

Faschingsclub 
Tittm

oning
Sa., 24.01.
ab 20:00h

„W
enn die Sterne Lügen Lustspiel“, in drei Akten 

von Toni Lauerer im
 G

asthof G
lück, Ledern, 

Reservierung: Christa Danzl, Tel. 08687 666

Trachtenverein 
D`Heulandler Törring

So., 25.01.
ab 19:00h

Bunter Abend im
 Braugasthof-Stadtsaal

Faschingsclub 
Tittm

oning
So., 25.01.
ab 19:00h

„W
enn die Sterne Lügen Lustspiel“, in drei Akten 

von Toni Lauerer im
 G

asthof G
lück, Ledern, 

Reservierung: Christa Danzl, Tel. 08687 666

Trachtenverein 
D`Heulandler Törring

M
i., 28.01.

19:00-21:00h
O

ffenes Atelier für Erw
achsene, 

M
useum

sw
erkstatt in der Burg Tittm

oning
TINN e.V.,
 Ingrid Vehring

Fr., 30.01.
08:00-12:00h

Bauernm
arkt am

 Stadtplatz (begrenztes Angebot)
bei annehm

barer W
itterung 

Stadt Tittm
oning

Fr., 30.01.
ab 20:00h

Bunter Abend im
 Braugasthof-Stadtsaal

Faschingsclub 
Tittm

oning
Fr., 30.01.
ab 20:00h

„W
enn die Sterne Lügen Lustspiel“, in drei Akten 

von Toni Lauerer im
 G

asthof G
lück, Ledern, 

Reservierung: Christa Danzl, Tel. 08687 666

Trachtenverein 
D`Heulandler Törring

Fr., 30.01.
ab 20:00h

Jahreshauptversam
m

lung im
 G

asthaus Schober 
(vorher Am

t in der Pfarrkirche: 19:15 Uhr)

6.1. l 14:30 h l vor dem
 Rathaus

Kripperlroas durch Tittm
oning

Am
­diesem

­Dienstag­fi­ndet­w
ieder­

die beliebte Kripperlroas durch 
Tittm

oning statt. Es handelt sich 
um

 eine kleine W
interreise zur 

einzigartigen Barockkrippe in der 
Stiftskirche, die Betrachtung w

eih-
nachtlicher Bilder in der Ponlach-
kirche,­dann­zur­Fridolfi­nger­Krippe­
und den feinen Kripperlarbeiten der 
Tittm

oninger W
achsbossiererfam

ilie 
Cetto im

 Heim
athaus Rupertiw

inkel. 
Den Abschluss bildet die Besichti-
gung der Krippenausstellung des 
Vereins für Krippen und religiöse 
Volkskunst Inn-Salzach e.V. im

 
Laufener Tor. An den einzelnen 
Stationen w

erden kleine G
eschich-

ten erzählt und Inform
ationen über 

die Tradition der Krippen in unserer 
Heim

at gegeben.
Dauer etw

a 1,5 - 2 Stunden. Die 
Führung leitet Stadt- und Burgfüh-
rer M

anfred Liebl vom
 Tittm

onin-
ger Burg- und Stadtführerverein. 
Anm

eldung: Tourist-Info Tittm
oning, 

Telefon 08683/700710. Kosten: 
Erw. 4 €, Kinder und Jugendliche 
frei, der Erlös w

ird für die Restaurie-
rung­der­Krippenfi­guren­gespendet.

9.01. I 20 Uhr l Braugasthof

11.1. l 14 Uhr l Braugasthof
Neujahrskonzert der 
Stadtkapelle Tittm

oning
Eine junge Truppe begeisterter 
M

usikerinnen und M
usiker, fest in 

Frauenhand. Beim
 Neujahrskonzert 

bringt die Stadtkapelle Tittm
oning 

unter der Leitung von Dirigent Hans 
Koller ein facettenreiches Pro-
gram

m
 zu G

ehör, bei dem
 sicher 

für jeden G
eschm

ack etw
as dabei 

ist. Natürlich ist auch das „Junge 
G

ebläse“ m
it einem

 eigenen Pro-
gram

m
 vertreten.

10.1. l Stadtgebiet/Kay/Kirchheim
Christbaum

-Aktion
Auch heuer bietet die Stadt zusam

-
m

en m
it der Feuerw

ehr Tittm
oning 

die „Christbaum
-Sam

m
elaktion“ an.

Die Bäum
e können (ohne Christ-

baum
schm

uck) von zu Hause 
abgeholt w

erden. Zuvor m
uss eine 

Plakette im
 Schreibw

arengeschäft 
Schuster oder bei der Stadtver-
w

altung bis spätestens Donners-
tag, den 8.1. für 2,50 € erw

orben 
w

erden. Die Bäum
e sollen dann 

gut sichtbar ab 9:00 Uhr vor den 
Häu sern abgestellt sein. Der Erlös 
kom

m
t einem

 gem
einnützigen 

Zw
eck zu G

ute.
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Kath. Frauenbund 
Tittm

oning

Di., 13.01.
ab 19:30h

W
oher kom

m
t das Böse? Philosophenstam

m
tisch 

im
 Café im

 alten Bäckerhaus
Klaus 
Schw

arzenberger
M

i., 14.01.
19:00-21:00h

O
ffenes Atelier für Erw

achsene, 
M

useum
sw

erkstatt in der Burg Tittm
oning

TINN e.V.,
 Ingrid Vehring

Fr., 16.01.
08:00-12:00h

Bauernm
arkt am

 Stadtplatz (begrenztes Angebot) 
bei annehm

barer W
itterung

Stadt Tittm
oning

Fr., 16.01.
ab 20:00h

„W
enn die Sterne Lügen Lustspiel“, in drei Akten 

von Toni Lauerer im
 G

asthof G
lück, Ledern, 

Reservierung: Christa Danzl, Tel. 08687 666

Trachtenverein 
D`Heulandler Törring

Sa., 17.01.
ab 14:00h

Kripperlroas durch Tittm
oning m

it der Stadtführerin 
W

altraud Jetz-Deser, Anm
eldung Tourist-Info: 

08683 7007-10, Treffpunkt Rathaus

Stadt Tittm
oning

Sa., 17.01.
ab 20:00h

Jahreshauptversam
m

lung des Vereins 
zur Förderung der Stadtkapelle Tittm

oning e. V.
im

 G
asthaus O

berm
aier, W

eilham

Verein zur Förderung 
der Stadtkapelle 
Tittm

oning e. V.
Sa., 17.01.
ab 20:00h

„W
enn die Sterne Lügen Lustspiel“, in drei Akten 

von Toni Lauerer im
 G

asthof G
lück, Ledern, 

Reservierung: Christa Danzl, Tel. 08687 666

Trachtenverein 
D`Heulandler Törring

So., 18.01.
ab 13:30h

„W
enn die Sterne Lügen Lustspiel“, in drei Akten 

von Toni Lauerer im
 G

asthof G
lück, Ledern, 

Reservierung: Christa Danzl, Tel. 08687 666

Trachtenverein 
D`Heulandler Törring

So., 18.01.
ab 14:30h

Jahreshauptversam
m

lung des SuKK m
it Neuw

ahlen 
in der Florianistube

SuKK Tittm
oning/

Kirchheim
M

i., 21.01.
19:00-21:00h

O
ffenes Atelier für Erw

achsene, 
M

useum
sw

erkstatt in der Burg Tittm
oning

TINN e.V.,
 Ingrid Vehring

Fr., 23.01.
08:00-12:00h

Bauernm
arkt am

 Stadtplatz (begrenztes Angebot) 
bei annehm

barer W
itterung

Stadt Tittm
oning

Fr., 23.01.
ab 20:00h

Bunter Abend im
 Braugasthof-Stadtsaal

Faschingsclub 
Tittm

oning
Fr., 23.01.
Ab 20:00h

„W
enn die Sterne Lügen Lustspiel“, in drei Akten 

von Toni Lauerer im
 G

asthof G
lück, Ledern, 

Reservierung: Christa Danzl, Tel. 08687 666

Trachtenverein 
D`Heulandler Törring

Sa., 24.01.
ab 20:00h

Bunter Abend im
 Braugasthof-Stadtsaal

Faschingsclub 
Tittm

oning
Sa., 24.01.
ab 20:00h

„W
enn die Sterne Lügen Lustspiel“, in drei Akten 

von Toni Lauerer im
 G

asthof G
lück, Ledern, 

Reservierung: Christa Danzl, Tel. 08687 666

Trachtenverein 
D`Heulandler Törring

So., 25.01.
ab 19:00h

Bunter Abend im
 Braugasthof-Stadtsaal

Faschingsclub 
Tittm

oning
So., 25.01.
ab 19:00h

„W
enn die Sterne Lügen Lustspiel“, in drei Akten 

von Toni Lauerer im
 G

asthof G
lück, Ledern, 

Reservierung: Christa Danzl, Tel. 08687 666

Trachtenverein 
D`Heulandler Törring

M
i., 28.01.

19:00-21:00h
O

ffenes Atelier für Erw
achsene, 

M
useum

sw
erkstatt in der Burg Tittm

oning
TINN e.V.,
 Ingrid Vehring

Fr., 30.01.
08:00-12:00h

Bauernm
arkt am

 Stadtplatz (begrenztes Angebot)
bei annehm

barer W
itterung 

Stadt Tittm
oning

Fr., 30.01.
ab 20:00h

Bunter Abend im
 Braugasthof-Stadtsaal

Faschingsclub 
Tittm

oning
Fr., 30.01.
ab 20:00h

„W
enn die Sterne Lügen Lustspiel“, in drei Akten 

von Toni Lauerer im
 G

asthof G
lück, Ledern, 

Reservierung: Christa Danzl, Tel. 08687 666

Trachtenverein 
D`Heulandler Törring

Fr., 30.01.
ab 20:00h

Jahreshauptversam
m

lung im
 G

asthaus Schober 
(vorher Am

t in der Pfarrkirche: 19:15 Uhr)
FFW

­Kay

Sa., 31.01.
ab 20:00h

Bunter Abend im
 Braugasthof-Stadtsaal

Faschingsclub 
Tittm

oning
Februar
Fr., 06.02.
08:00-12:00h

Bauernm
arkt am

 Stadtplatz (begrenztes Angebot) 
bei annehm

barer W
itterung

Stadt Tittm
oning

Fr., 06.02.
ab 18:30h

Honigkurs I - Honigentstehung bis zur Verm
arktung 

m
it­Referent­Sebastian­G

rill­im
­G
asthaus­Schober,­Kay

Kurs II - Honigbew
ertung am

 27.2.2015. Der Besuch 
von beiden Honikgkursen berechtigt zum

 Bezug von 
Verbands-Honigetiketten.

Im
kerverein 

Salzachgau­Kay

Fr., 06.02.
ab 20:00h

Vereinsfasching­im
­Braugasthof-Stadtsaal­m

it­Berry
G

TEV  Alpenrose 
G

rassach-Tittm
oning

Sa., 07.02.
Faschingshochzeit in der DorfW

irtschaft Asten
KLJB Asten

Di., 10.02.
ab 20:00h

Frauenfasching­im
­Pfarrheim

­Tittm
oning­m

it­Berry
Kath. Frauenbund 
Tittm

oning
Fr., 13.02.
08:00-12:00h

Bauernm
arkt am

 Stadtplatz (begrenztes Angebot) bei 
annehm

barer W
itterung. Die Fieranten, die auch über 

die W
interm

onate teilnehm
en, w

ürden sich über viele 
Einkäufer sehr freuen

Stadt Tittm
oning

Sa., 14.02.
ab 20:00h

Kayer­Dorfball­im
­G
asthof­G

lück,­Ledern
Kayer­O

rtsvereine

M
o., 16.02.

ab 20:00h
Rosenm

ontagsball im
 Braugasthof-Stadtsaal

Faschingsclub 
Tittm

oning
Fr., 20.02.
08:00-12:00h

Bauernm
arkt am

 Stadtplatz (begrenztes Angebot)
bei annehm

barer W
itterung

Stadt Tittm
oning

Fr., 20.02.
ab 19:15h

Taizé-G
ebet in der Evangelischen Kirche

Kolpingsfam
ilie, 

Ev.-Luth. G
em

einde 
Tittm

.oning/Laufen

10.1. l Stadtgebiet/Kay/Kirchheim
Christbaum

-Aktion
Auch heuer bietet die Stadt zusam

-
m

en m
it der Feuerw

ehr Tittm
oning 

die „Christbaum
-Sam

m
elaktion“ an.

Die Bäum
e können (ohne Christ-

baum
schm

uck) von zu Hause 
abgeholt w

erden. Zuvor m
uss eine 

Plakette im
 Schreibw

arengeschäft 
Schuster oder bei der Stadtver-
w

altung bis spätestens Donners-
tag, den 8.1. für 2,50 € erw

orben 
w

erden. Die Bäum
e sollen dann 

gut sichtbar ab 9:00 Uhr vor den 
Häu sern abgestellt sein. Der Erlös 
kom

m
t einem

 gem
einnützigen 

Zw
eck zu G

ute.

11.1. l 14 Uhr l Stiftskirche
Krippenführung

Am
­diesem

­Sonntag­fi­ndet­ab­unter­
Leitung von M

esner, Stadt- und 
Burgführer Rainer Zim

m
erm

ann 
eine Führung zur Krippe der Stift-
skirche St. Laurentius statt. Die 
einzigartige Barockkrippe in der 
Stiftskirche zeigt die heiligen Drei 
Könige sow

ie die Königin von Saba. 
Bei der Führung w

erden auch der 
Aufbau der Krippe sow

ie die einzel-
nen­Krippenfi­guren­erläutert.
Treff­punkt­ist­vor­der­Stiftskirche,­
Dauer etw

a eine Stunde. Anm
el-

dung: Tourist-Info Tittm
oning, Tel. 

08683/700710. Kosten: Erw
achse-

ne 4 €, Kinder und Jugendliche frei, 
der Erlös w

ird für die Restaurierung 
der­Krippenfi­guren­gespendet.

17.1. l 14:30 h l vor dem
 Rathaus

Kripperlroas durch Tittm
oning

Veranstaltung w
ie am

 6.1. jedoch 
leitet die Führung die Stadt- und 
Burgführerin W

altraud Jetz-Deser 
vom

 Tittm
oninger Burg- und Stadt-

führerverein

Term
ine des G

YM
05.02. l ab 20.00 Uhr l Stadtplatz 38

Stam
m

tisch „gscheid-gsund“ 
Fitness (M

otto: Fasching)

08.02. l 14-17 Uhr l Göllstraße 6
Faschingsparty im

 GYM
05.03. l ab 20.00 Uhr l Stadtplatz 38 

Stam
m

tisch „gscheid-gsund“ 
Fitness (M

otto: Fit in den Frühling)

14.03. l GYM
 Göllstraße 6

Bayerische M
eisterschaften 

AK 11 bis AK 15



Was ist ein Stein? Schlägt man 
im Duden nach, so erhält man als 
Erstes­die­geologische­Begriff­s-
bestimmung: Stein ist eine feste 
mineralische Masse, die einen 
Teil der Erdkruste ausmacht und 
es gibt mehr oder weniger große 
Stücke Stein, Gesteinsstücke, die 
sich in großer Zahl in und auf der 
Erdoberfl­äche­befi­nden.

Übersetzt­man­den­Begriff­­aus­
dem Mittelhochdeutschen, so ist 
der Stein der „Harte“. Aber Steine 
sind mehr als dies. Steine sind 
Baumaterial, Schmuckstück, Weg-
weiser oder auch Gedächtnisstät-
ten in Form eines Grabsteins oder 
Monuments. Ein Stein kann auch 
ein Kunstwerk sein, von der Natur 
oder­vom­Menschen­geschaff­en.

Man darf also gespannt sein, 
welche spannenden Geschichten 
rund um besondere Tittmoninger 
Steine­Monika­Pingitzer­fi­ndet­und­
anläßlich des Weltgästeführertags 
dem Publikum vermitteln wird. 

Der Tittmoninger Burg- und 
Stadtführer e.V. beteiligt sich 

erstmals in Kooperation mit dem 
Gästeführerverein Burghausen 
am 21. und 22. Februar an dem 
Aktionstag, der weltweit seit 
1990 durchgeführt wird. Der 
Welt verband der Gästeführer 
mit seinen angeschlossenen 
Gästeführerorganisationen – der 
Tittmoninger Verein ist seit 2010 
Mitglied der Dachorganisation – 
möchte mit dieser Aktion auf die 
Qualität und Vielfalt der Arbeit 
von Gästeführern aufmerksam 
machen. Die in Tittmoning orga-
nisierten Burg- und Stadtführer 
arbeiten alle ehrenamtlich. Daher 
ist ihr engagierter Einsatz und ihr 
fundiertes Wissen rund um Burg 
und Stadt Tittmoning gar nicht 
hoch genug einzuschätzen. 

In­Tittmoning­fi­ndet­die­Führung­
„Steinerne Zeugen erzählen“ am 
Sonntag, den 22. Februar statt. 
Treff­punkt­ist­um­14:00­Uhr­vor­
dem Rathaus am Stadtplatz. Die 
Führung ist kostenlos, es wird 
aber um eine Spende zugunsten 
der Renovierung der Wallfahrts-
kirche Maria Ponlach gebeten
. US

Steinerne Zeugen erzählen

Weltgästeführertag am 22. FebruarGrüner Engel für Robert Poller
Auszeichnung für ehrenamtliches Engagement als Landschaftspfl eger

Daseinsrecht hat und dass wir 
uns selber schaden, wenn wir 
das missachten“. Sein Engage-
ment für die Natur ist zunehmend 
zu einer Lebensaufgabe gewor-
den. Mit persönlicher Überzeu-
gungskraft trägt er es auch in 
Kinder gärten und Schulen, wo er 
für einen aufmerksamen Umgang 
mit den Geschöpfen wirbt.

Das­Bayerische­Staatsminis-
terium für Umweltfragen und 

Umweltministerin Ulrike Scharf überreichte den „grünen Engel“ an 
Robert Poller für sein langjähriges, ehrenamtliches Engagement als 
Naturschutzwächter, Biberberater, Fledermausbetreuer und Land-
schaftspfl eger.

Verbraucherschutz vergibt für 
herausragende Leistungen 
auf diesem Gebiet jährlich die 
Auszeichnung „Grüner Engel“. 
Am 29. September hat Staatsmi-
nisterin Ulrike Scharf im Rahmen 
einer Feierstunde in den Räumen 
der­Regierung­von­Oberbayern­
insgesamt 23 Damen und Herren 
damit geehrt. Für die Stadt Titt-
moning begleitete 3. Bürgermeis-
ter Dirk Reichenau den Geehrten 
nach München JW

Seit über 10 Jahren ist Robert 
Poller­als­Landschaftspfl­eger,­
Naturschutzwächter, Biber berater 
und Fledermausbetreuer tätig. 
„Mein Ziel ist eigentlich nicht der 
Tierschutz“, sagt er, „mir geht es 
um Artenschutz, um Lebensräu-
me, um eine Überlebenschance 
für die Vielfalt der Natur. Sehr oft 
ist mit geringem Aufwand viel 
zu erreichen. Aber sehr oft fehlt 
einfach das Grundverständnis 
dafür, dass alles in der Natur ein 

Veranstaltungstipps Januar bis M
ärz

Term
in

Veranstaltung
Veranstalter

Januar
Do., 01.01.
13:00-17:00h

KULTURSchauplatzBURG
 „Von Kathrein bis 

Lichtm
ess. G

elebtes Volksbrauchtum
 bei uns 

Dahoam
“, Ausstellung im

 Carabinierisaal in der Burg 
Tittm

oning. Der Eintritt ist frei.

Stadt Tittm
oning

Fr., 02.01
08:00-12:00h

Bauernm
arkt am

 Stadtplatz (begrenztes Angebot) 
bei annehm

barer W
itterung. 

Stadt Tittm
oning

So., 04.01.
13:00-17:00h

KULTURSchauplatzBURG
 „Von Kathrein bis 

Lichtm
ess. G

elebtes Volksbrauchtum
 bei uns 

Dahoam
“, Ausstellung im

 Carabinierisaal in der Burg 
Tittm

oning. Der Eintritt ist frei.

Stadt Tittm
oning

Di., 06.01
12:00-17:00h

„Tag der offenen Tür“ des M
odelleisenbahnclubs 

im
 Clubraum

 im
 Haus des G

astes
M

odelleisenbahnclub 
Salzachtal Tittm

.
Di., 06.01.
ab 14:30h

Kripperlroas durch Tittm
oning m

it dem
 Stadtführer 

M
anfred Liebl, Anm

eldung Tourist-Info: 08683 7007-
10, Treffpunkt Rathaus

Stadt Tittm
oning

Di., 06.01.
13:00-17:00h

KULTURSchauplatzBURG
 „Von Kathrein bis 

Lichtm
ess. G

elebtes Volksbrauchtum
 bei uns 

Dahoam
“, Ausstellung im

 Carabinierisaal in der Burg 
Tittm

oning. Der Eintritt ist frei.

Stadt Tittm
oning

M
i., 07.01.

ab 19:00h
G

eburtstagsfeier der Jubilare von 2014 im
 

Schützenheim
 in der Au

Kgl. privil. 
Schützenges.

Fr., 09.01.
08:00-12:00h

Bauernm
arkt am

 Stadtplatz (begrenztes Angebot) 
bei annehm

barer W
itterung. 

Stadt Tittm
oning

Fr., 09.01.
ab 20:00h

Neujahrskonzert der Stadtkapelle Tittm
oning im

 
Braugasthof-Stadtsaal. Beim

 Neujahrskonzert bringt 
die Stadtkapelle Tittm

oning unter der Leitung von 
Dirigent Hans Koller ein facettenreiches Program

m
 

Stadtkapelle 
Tittm

oning

Sa., 10.01.
ab 09:00h

Christbaum
-Sam

m
elaktion­in­Kay,­Kirchheim

,­
Tittm

oning. 
Nicht vergessen: vorher Plakette besorgen!

FFW
 Stadt 

Tittm
oning e. V.

Sa., 10.01.
ab 19:30h

M
itgliederversam

m
lung im

 Schützenheim
 in der Au 

zum
 Them

a Schützenheim
-Ersatzneubau

Kgl. privil. 
Schützenges.

Sa., 10.01.
ab 20:00h

„W
enn die Sterne Lügen“, Lustspiel in drei Akten 

von Toni Lauerer im
 G

asthof G
lück, Ledern, 

Reservierung: Christa Danzl, Tel. 08687 666

Trachtenverein 
D`Heulandler Törring

So., 11.01.
ab 14:00h

Neujahrskonzert der Stadtkapelle Tittm
oning im

 
Braugasthof-Stadtsaal  Beim

 Neujahrskonzert bringt 
die Stadtkapelle Tittm

oning unter der Leitung von 
Dirigent Hans Koller ein facettenreiches Program

m

Stadtkapelle 
Tittm

oning

So., 11.01.
ab 14:00h

Krippenführung in der Stiftskirche m
it M

esner Rainer 
Zim

m
erm

ann, Anm
eldung: Tourist-Info Tittm

oning, 
Telefon 08683/700710

Stadt Tittm
oning

Di., 13.01.
ab 13:00h

Kripperlroas nach Franking m
it anschließender Einkehr 

beim
 Kirchenw

irt. Treffpunkt Bushäuschen Stadtplatz, 
Anm

eldung bei Sabine Lebacher Tel. 0175/2678334

Kath. Frauenbund 
Tittm

oning

Di., 13.01.
ab 19:30h

W
oher kom

m
t das Böse? Philosophenstam

m
tisch 

im
 Café im

 alten Bäckerhaus
Klaus 
Schw

arzenberger
M

i., 14.01.
19:00-21:00h

O
ffenes Atelier für Erw

achsene, 
M

useum
sw

erkstatt in der Burg Tittm
oning

TINN e.V.,
 Ingrid Vehring

Fr., 16.01.
08:00-12:00h

Bauernm
arkt am

 Stadtplatz (begrenztes Angebot) 
bei annehm

barer W
itterung

Stadt Tittm
oning

Fr., 16.01.
ab 20:00h

„W
enn die Sterne Lügen Lustspiel“, in drei Akten 

von Toni Lauerer im
 G

asthof G
lück, Ledern, 

Reservierung: Christa Danzl, Tel. 08687 666

Trachtenverein 
D`Heulandler Törring

Sa., 17.01.
ab 14:00h

Kripperlroas durch Tittm
oning m

it der Stadtführerin 
W

altraud Jetz-Deser, Anm
eldung Tourist-Info: 

08683 7007-10, Treffpunkt Rathaus

Stadt Tittm
oning

Sa., 17.01.
ab 20:00h

Jahreshauptversam
m

lung des Vereins 
zur Förderung der Stadtkapelle Tittm

oning e. V.
im

 G
asthaus O

berm
aier, W

eilham

Verein zur Förderung 
der Stadtkapelle 
Tittm

oning e. V.
Sa., 17.01.
ab 20:00h

„W
enn die Sterne Lügen Lustspiel“, in drei Akten 

von Toni Lauerer im
 G

asthof G
lück, Ledern, 

Reservierung: Christa Danzl, Tel. 08687 666

Trachtenverein 
D`Heulandler Törring

So., 18.01.
ab 13:30h

„W
enn die Sterne Lügen Lustspiel“, in drei Akten 

von Toni Lauerer im
 G

asthof G
lück, Ledern, 

Reservierung: Christa Danzl, Tel. 08687 666

Trachtenverein 
D`Heulandler Törring

So., 18.01.
ab 14:30h

Jahreshauptversam
m

lung des SuKK m
it Neuw

ahlen 
in der Florianistube

SuKK Tittm
oning/

Kirchheim
M

i., 21.01.
19:00-21:00h

O
ffenes Atelier für Erw

achsene, 
M

useum
sw

erkstatt in der Burg Tittm
oning

TINN e.V.,
 Ingrid Vehring

Fr., 23.01.
08:00-12:00h

Bauernm
arkt am

 Stadtplatz (begrenztes Angebot) 
bei annehm

barer W
itterung

Stadt Tittm
oning

Fr., 23.01.
ab 20:00h

Bunter Abend im
 Braugasthof-Stadtsaal

Faschingsclub 
Tittm

oning
Fr., 23.01.
Ab 20:00h

„W
enn die Sterne Lügen Lustspiel“, in drei Akten 

von Toni Lauerer im
 G

asthof G
lück, Ledern, 

Reservierung: Christa Danzl, Tel. 08687 666

Trachtenverein 
D`Heulandler Törring

Sa., 24.01.
ab 20:00h

Bunter Abend im
 Braugasthof-Stadtsaal

Faschingsclub 
Tittm

oning
Sa., 24.01.
ab 20:00h

„W
enn die Sterne Lügen Lustspiel“, in drei Akten 

von Toni Lauerer im
 G

asthof G
lück, Ledern, 

Reservierung: Christa Danzl, Tel. 08687 666

Trachtenverein 
D`Heulandler Törring

So., 25.01.
ab 19:00h

Bunter Abend im
 Braugasthof-Stadtsaal

Faschingsclub 
Tittm

oning
So., 25.01.
ab 19:00h

„W
enn die Sterne Lügen Lustspiel“, in drei Akten 

von Toni Lauerer im
 G

asthof G
lück, Ledern, 

Reservierung: Christa Danzl, Tel. 08687 666

Trachtenverein 
D`Heulandler Törring

M
i., 28.01.

19:00-21:00h
O

ffenes Atelier für Erw
achsene, 

M
useum

sw
erkstatt in der Burg Tittm

oning
TINN e.V.,
 Ingrid Vehring

Fr., 30.01.
08:00-12:00h

Bauernm
arkt am

 Stadtplatz (begrenztes Angebot)
bei annehm

barer W
itterung 

Stadt Tittm
oning

Fr., 30.01.
ab 20:00h

Bunter Abend im
 Braugasthof-Stadtsaal

Faschingsclub 
Tittm

oning
Fr., 30.01.
ab 20:00h

„W
enn die Sterne Lügen Lustspiel“, in drei Akten 

von Toni Lauerer im
 G

asthof G
lück, Ledern, 

Reservierung: Christa Danzl, Tel. 08687 666

Trachtenverein 
D`Heulandler Törring

Fr., 30.01.
ab 20:00h

Jahreshauptversam
m

lung im
 G

asthaus Schober 
(vorher Am

t in der Pfarrkirche: 19:15 Uhr)

6.1. l 14:30 h l vor dem
 Rathaus

Kripperlroas durch Tittm
oning

Am
­diesem

­Dienstag­fi­ndet­w
ieder­

die beliebte Kripperlroas durch 
Tittm

oning statt. Es handelt sich 
um

 eine kleine W
interreise zur 

einzigartigen Barockkrippe in der 
Stiftskirche, die Betrachtung w

eih-
nachtlicher Bilder in der Ponlach-
kirche,­dann­zur­Fridolfi­nger­Krippe­
und den feinen Kripperlarbeiten der 
Tittm

oninger W
achsbossiererfam

ilie 
Cetto im

 Heim
athaus Rupertiw

inkel. 
Den Abschluss bildet die Besichti-
gung der Krippenausstellung des 
Vereins für Krippen und religiöse 
Volkskunst Inn-Salzach e.V. im

 
Laufener Tor. An den einzelnen 
Stationen w

erden kleine G
eschich-

ten erzählt und Inform
ationen über 

die Tradition der Krippen in unserer 
Heim

at gegeben.
Dauer etw

a 1,5 - 2 Stunden. Die 
Führung leitet Stadt- und Burgfüh-
rer M

anfred Liebl vom
 Tittm

onin-
ger Burg- und Stadtführerverein. 
Anm

eldung: Tourist-Info Tittm
oning, 

Telefon 08683/700710. Kosten: 
Erw. 4 €, Kinder und Jugendliche 
frei, der Erlös w

ird für die Restaurie-
rung­der­Krippenfi­guren­gespendet.

9.01. I 20 Uhr l Braugasthof

11.1. l 14 Uhr l Braugasthof
Neujahrskonzert der 
Stadtkapelle Tittm

oning
Eine junge Truppe begeisterter 
M

usikerinnen und M
usiker, fest in 

Frauenhand. Beim
 Neujahrskonzert 

bringt die Stadtkapelle Tittm
oning 

unter der Leitung von Dirigent Hans 
Koller ein facettenreiches Pro-
gram

m
 zu G

ehör, bei dem
 sicher 

für jeden G
eschm

ack etw
as dabei 

ist. Natürlich ist auch das „Junge 
G

ebläse“ m
it einem

 eigenen Pro-
gram

m
 vertreten.

10.1. l Stadtgebiet/Kay/Kirchheim
Christbaum

-Aktion
Auch heuer bietet die Stadt zusam

-
m

en m
it der Feuerw

ehr Tittm
oning 

die „Christbaum
-Sam

m
elaktion“ an.

Die Bäum
e können (ohne Christ-

baum
schm

uck) von zu Hause 
abgeholt w

erden. Zuvor m
uss eine 

Plakette im
 Schreibw

arengeschäft 
Schuster oder bei der Stadtver-
w

altung bis spätestens Donners-
tag, den 8.1. für 2,50 € erw

orben 
w

erden. Die Bäum
e sollen dann 

gut sichtbar ab 9:00 Uhr vor den 
Häu sern abgestellt sein. Der Erlös 
kom

m
t einem

 gem
einnützigen 

Zw
eck zu G

ute.
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Gewerbeverband zu Gast bei Brückner
Die Jahreshauptversammlung des Gewerbeverbandes hat 
heuer am 16. Oktober bei der Firma Brückner stattgefunden. 
Werksleiter Manfred Göpperl zeigte in einer Werksführung 
die Stärken und die standortbedingten Schwachstellen des 
Unternehmens und die Dringlichkeit eines Neubaus nahe der 
Hauptstraßen. 

Zu Beginn der Versammlung, 
nach Begrüßung, Formalien 
und der Bekanntgabe des 
Programms durch den erste 
Vorsitzenden Walter Drössler, 
hielt erst einmal Ulrike Wimmer, 
die Vizepräsidentin des Bunds 
der­Selbständigen­in­Bayern­ihr­
Impulsreferat. Ihr Hauptanliegen 
war der landesweite Fach-
kräftemangel. Viel zu wenige 
Schulab gänger würden sich 
für eine Lehrstelle im produkti-
ven Bereich der Industrie und 
im Handwerk bewerben, und 
obwohl die Unternehmen längst 
reagiert und die Verdienst- und 
Aufstiegsmöglichkeiten im 
produktiven und im dispositiven 
Bereich angeglichen hätten, sei 
immer noch der „Weiße-Kragen-
Job“ im Trend. Dabei sei das 
duale­Ausbildungssystem­mit­

theoretischem Unterricht und 
praktischer Arbeit, zunächst in 
der Lehrwerkstatt, zuletzt in der 
Produktion, ein weltweit beach-
tetes Erfolgsmodell. Länder wie 
Spanien, die eine solche Ausbil-
dung nicht anzubieten hätten, 
wären von erschreckend hoher 
Jugend-Arbeitslosigkeit geplagt.

Der BdS setze sich daher dafür 
ein, dass ausländische Bewer-
ber in Deutschland ausgebildet 
würden. Zusätzlich zum fach-
lichen Unterricht müssten sie 
zuvor Deutsch lernen. Dennoch 
seien bereits 30 junge Leute 
aus Spanien in festen Lehrver-
hältnissen­in­Bayern,­„wenn­10­
davon bleiben, ist das schon 
ein Gewinn“. Somit schon im 
Bereich politischer Forderun-
gen, fügte sie kritische Worte 

zur Steuerreform und zum 
Mindestlohn an. Von den im 
Prinzip­guten­Ideen­profi­tiere­die­
Bürokratie mehr als die Betrof-
fenen.

Mit einem Grußwort und dem 
Dank für das große Interes-
se begann Manfred Göpperl 
seine Präsentation der Brück-
ner Gruppe. Ihre wichtigsten 
Bestandteile sind die Zentrale 
in Leonberg mit Gesamtleitung, 
Vertrieb, Entwicklung, Konstruk-
tion und Kundendienst und das 
Werk in Tittmoning, in dem die 
gesamte Fertigung konzentriert 
ist. Brückner sei auf dem Gebiet 
der Textilveredelung weltweit 
führend, aber der Markt sei in 
ständiger Veränderung. Nahezu 
die gesamte Welt-Produktion 
an­Bekleidung­fi­nde­inzwischen­

im fernen Osten statt und die 
immer noch fortschreitende 
Konzentration der Textilienher-
steller führe zu einer abnehmen-
den Nachfrage nach Standard-
maschinen. Zur gleichen Zeit sei 
der Markt für technische Textili-
en in einer heißen Wachstums-
phase, benötige aber vor allem 
Sondermaschinen, das heißt oft 
absolute Einzelstücke, die wie 
ein Haus geplant, erbaut und 

erprobt werden müssten. 2003 
seien noch 80% der verkauften 
Maschinen in die Bekleidungs-
industrie gegangen; inzwischen 
habe sich das Verhältnis nahezu 
umgekehrt. Dabei sei durch 
interne Verbesserungen, ohne 
Erweiterung­der­Fertigungsfl­ä-
chen, Jahr für Jahr der Umsatz 
gesteigert worden, allein 2013 
um 25%. Damit seien aber die 
Wachstumsmöglichkeiten aus-

Manfred Göpperl zeigt bei einer Führung durch die Fertigungshallen 
wo die Engpässe auf dem derzeitigen Betriebsgelände liegen.



Walter Drössler, der alte und 
zugleich neue erste Vorsitzende 
wurde einstimmig in seinem 
Amt wiedergewählt.

Christian Günther nimmt das 
Präsent für fast fünf Jahre Schau.
Rein!-Herausgabe vom Vorsitzen-
den Walter Drössler entgegen.

Der wiedergewählte Vorstand (vlnr) Walter Drössler (Vorsitzender), Franz Obermayer (Kassenprüfer), 
Franz Blüml, Marianne Greither, Gerald Asenkerschbaumer, Andrea Mangs (Kassenprüferin), Brigitte 
Riedel (Kassenwart), Christian Günther, (stv. Vorsitzender), Erik Stettmer (stv. Vorsitzender), Claudia 
Kreuzeder (Schriftführerin). Nicht im Bild, aber als Vorstandsmitglied bestätigt: Ferdinand Schiller.

geschöpft. Die Lieferzeiten seien 
auf unzumutbare 6-7 Monate 
gestiegen, auf dem beengten 
Betriebsgelände müssten jähr-
lich rd. 300 LKW-Züge und 600 
40-Fuß-Container beladen und 
zugleich 3.000 Tonnen Blech 
abgeladen werden, das Gewicht 
der einzelnen Anlage habe sich 
von typisch 3,5 Tonnen auf 18 
Tonnen erhöht.  

Auf dem Rundgang durch die 
Fabrik bekamen die Besucher 
Einblick in die Fertigungsver-
fahren. In CAM-gesteuerter 

Einzelfertigung werden mehrere 
Meter lange Gehäuseplatinen 
gestanzt und gebohrt, nach 
dem Abkanten geschweißt, 
genietet, geschraubt; Lüfterrä-
der werden in Serienfertigung 
hergestellt und lackiert, riesige 
Rahmen für die Relaxiertrockner 
gefertigt. Ähnlich wie in einer 
Autofabrik kommen am Ende 
alle Teile einer Maschine zur 
rechten Zeit am Verladeplatz an, 
aber anders als in der Autopro-
duktion werden die Einzelteile 
geliefert und erst beim Kunden 
aufgebaut, was besondere 

Fachkenntnis und Aufmerksam-
keit der Mitarbeiter und strenge 
Qualitätskontrolle erfordert.

Stolz ist der Betrieb auf seine 
Lehrlingswerkstatt, in der von 
den Grundfertigkeiten (Sägen, 
Feilen, Bohren, Schweißen, 
Schleifen) stufenweise zu 
komplexen Aufgaben und zu 
einer industriellen Arbeitsweise 
hingeführt wird. Immer noch 
seien viele Brückner-Mitarbeiter 
ein ganzes Arbeitsleben lang für 
ihren Lehrbetrieb tätig, und die 
Familie Brückner als Alleineigen-

tümer sehe sich solcher Bestän-
digkeit gegenüber in besonderer 
Verantwortung. 

Bürgermeister Konrad Schupf-
ner leitete in einer kurzen Rede 
über zur Hauptversammlung 
des Gewerbeverbands. Es sei 
eine gute Wahl gewesen, die 
Versammlung bei Brückner 
abzuhalten, weil die Verlagerung 
des Betriebs im Gespräch sei 
und weil zur Beurteilung der 
Situation das nötige Wissen um 
Hintergründe und Dimensionen 
wichtig sei. Er erinnerte an die 

Geschichte: wie froh die Stadt 
war, als 1960 Brückner in den 
Gebäuden der Parkettfabrik 
Thierfelder eine Fertigung von 
Maschinenteilen aufbaute. Und 
wie in dieser einstigen Außen-
stelle 2003 die Fertigung des 
gesamten Konzerns konzent-
riert wurde. 

Einen Betrieb von dieser Bedeu-
tung am Ort zu erhalten, sei 
besondere Anstrengungen wert. 
Darum habe er sich dafür ein-
gesetzt, ein geeignetes Gelände 
zu finden und die landesplane-
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Neue Mitglieder
 stellen sich vor und stärken den Ortsverband

Dorfwirtschaft Asten
Thomas Laudahn
Am Gangsteig 1
84529 Tittmoning
Fon: 08683 484
dorfwirtschaftasten@gmx.de
www.wirtshaus-asten.de

Engl Gerätebau GmbH
Edmund Engl
Gaisbergstr. 10
84529 Tittmoning
Fon: 08683 891030
eden.amps@googlemail.com
www.englamps.de

Gummiwerk Kraiburg Elastik 
GmbH & Co. KG
Martin Klinger
Göllstraße 8, 84529 Tittmoning
Fon: 08683 7010
info@kraiburg-elastik.de
www.kraiburg-elastik.de

Landgasthof 
Schreyer Kirchheim, Edel Ilse
Salzburger Straße 7
84529 Tittmoning
Fon: 08683 352
edel-laddi@t-online.de

Ökologische Heizsysteme 
und Gebäudetechnik
Helmut Schustermann
Nothbicheln 6
83329 Waging am See
Fon: 08684 9169
info@schustermann.de
www.schustermann.de

Unternehmensberatung
Kerstin Mende-Stief
Murschall 5
84529 Tittmoning
Fon: 08683 8903285
info@stief-consulting.de
www.konnaktiv.de

Werbeagentur Bergamott - 
more than a fruit
Reinhard Koller
Carl-Köttgen-Str. 2
83301 Traunreut
Fon: 08669 7895151
r.koller@bergamott.de
www.bergamott.de

Confi serie Dengel Münkel & 
Gerstner GbR
Gerhard Münkel
Stadtplatz 21
84529 Tittmoning
Fon: 08683 8903272
dengel-tittmoning@gmx.de
www.confi­serie-dengel.de

Ein 

herzliches Grüßgott
 unseren neuen Mitgliedern:
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rischen Voraussetzungen dafür 
zu erfüllen. Sowohl der Flächen-
bedarf als auch die unmittel-
bare Anbindung an Hauptver-
kehrsstraßen seien in direktem 
Anschluss an bebaute Gebiete 
nicht zu realisieren gewesen. 
Darum habe eine Sonderrege-
lung gefunden werden müssen. 
Für zwei brüten de Kiebitzpaare 
vier­Hektar­Ausgleichsfl­äche­
bereitstellen zu müssen, sei 
schwie rig, aber letzten Endes 
möglich gewesen; dass diese 
Flächen der landwirtschaft lichen 
Nutzung verloren gehen, müsse 
beim Stand der Rechtspre-
chung hinge nommen werden. 
Nach letzten Gesprächen sei ein 
Baubeginn 2015 realistisch. 

Schupfner dankte dem Gewer-
beverband für seine Bemühun-

gen, unter anderem die Altstadt 
wirtschaftlich zu beleben. Die 
Flucht der Handelsunternehmen 
aus den Innen städten sei nicht 
nur in Tittmoning ein Problem. 
Der selbständige Einzelhandel 
habe gegen die dominierenden 
Konzerne und das Einkaufsver-
halten der Leute keine Chancen 
mehr. Dennoch unterstütze der 
Gewerbeverband die Bemü-
hungen der Stadt und wirke im 
Lenkungsausschuss Stadtbele-
bung mit.

Walter Drössler gab dann einen 
ausführlichen Rechenschafts-
bericht über die Aktivitäten des 
Verbands in den Jahren 2013 
und 2014, über den Anschluss 
benachbarter Gemeinden und 
über neue Mitglieder. Zu der 
angekündigten Vorstandswahl 
waren 82 Mitglieder stimm-
berechtigt. Sie wählten die 
bisherigen Vorstandsmitglieder 
allesamt einstimmig wieder. Mit 
der Wahl der Delegierten und 
der Kassenprüfer endete der 
offi­­zielle­Teil;­die­Versammlung­
klang in Gesprächen in kleinen 
Runden bei Häppchen und 
Getränken harmonisch aus.
 JW



Am Sonntag, 8. März, ver-
wandelt sich der Tittmoninger 
Stadtplatz in eine echte Ein-
kaufsmeile: Beim traditionel-
len Fastenmarkt bieten etwa 
30 Fieranten ihre Waren an, 
zudem ist in vielen Geschäften 
am Stadtplatz 
verkaufsoff­e-
ner Sonn-
tag. 

Fastenmarkt – Attraktion am Stadtplatz
Viele Fieranten und Ostereier-Aktion des Gewerbeverbandes

am Stadtplatz 
verkaufsoff­e-
ner Sonn-
tag. 

Verkaufsoff ener Sonntag
Auch die teilnehmenden Ge-
schäfte machen den Fasten-
markt zu einem besonderen 
Erlebnis: Neben der großen 
Oster- und Frühjahrsausstel-
lung im Khuenburghaus gibt 
es auch eine Verkaufsausstel-
lung im „Gelben Haus“. Die 
Tittmoninger Gastronomie und 
Geschäftswelt sowie die zahl-
reichen Fieranten, alle freuen 
sich auf guten Besuch! 

Von Holzspielsachen über 
Gewürze, Lammfelle, Obst 
und Gemüse bis hin zu Leder-
waren und Heimtierbedarf ist 
das Angebot breit gefächert. 
Auf einem Nostalgiekarussell 
können die kleinen Besucher 
ihre Runden drehen. Für das 
leibliche Wohl ist mit Man-
deln und Schoko früchten, 

Gebäck, aber auch 
Antipasti sowie frisch 

gemachter Pasta 
gesorgt. Der 
Gewerbever-
band Tittmo-
ning bietet 
auch heuer 
wieder eine 
besondere 
Attraktion: An 
die Besucher 

des Marktes 
werden von zwei 

Osterhasen ab 10 
Uhr bunte Ostereier 

verteilt. 

Die Gewerbeverbands-Hasen im Einsatz.
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VHS-Kurse auf einen Blick
Datum Uhrzeit Anzahl Kurs

12.1.2015 19:00 10 x ­Fit­mit­Joyrobic
14.1.2015 19:00 10 x Vital­mit­Joyrobic
19.1.2015 20:15 10 x Zumba®
22.1.2015 18:00 9 x Yoga und Entspannung - Aufbaukurs
27.1.2015 19:00 10 x Hatha-Yoga­-­Gesundheit,­Ruhe­und­Kraft­in­sich­selbst­fi­nden
29.1.2015 09:00 8 x Zumba am Vormittag
30.1.2015 20:15 10 x Zumba
02.2.2015 18:30 12 x Englisch mit Vorkenntnissen
04.2.2015 18:30 12 x Italienisch mit Vorkenntnissen
04.2.2015 20:00 12 x Italienisch für die Reise - Anfängerkurs
02.3.2015 19:00 8 x Autogenes Training in der Salzgrotte
02.3.2015 20:00 4 x Sind Sie entspannt? Körperbewusstsein und Bewegung

in der Salzgrotte
04.3.2015 19:00 8 x Tai-Chi-Chuan - Grundlagen und Anwendungen
04.3.2015 18:00 1 x Klangerlebnis mit Tibetischen Klangschalen
05.3.2015 19:30 8 x Qigong für Vitalität und Gelassenheit
06.3.2015 18:00 1 x Klangerlebnis mit Tibetischen Klangschalen
08.3.2015 10:00 1 x Wünsche bunt geklebt - Meine Jahreszielcollage
11.3.2015 18:30 1 x Mudras in der Salzgrotte
11.3.2015 20:00 1 x Mudras in der Salzgrotte
18.3.2015 18:30 1 x Mudras in der Salzgrotte
18.3.2015 20:00 1 x Mudras in der Salzgrotte
25.3.2015 18:30 1 x Mudras in der Salzgrotte
25.3.2015 20:00 1 x Mudras in der Salzgrotte
26.3.2015 18:30 1 x Mudras in der Salzgrotte
26.3.2015 20:00 1 x Mudras in der Salzgrotte

13.04.2015 20:00 4 x Sind Sie entspannt? Körperbewusstsein und Bewegung
in der Salzgrotte

15.04.2015 19:00 5 x Vital­mit­Joyrobic
16.04.2015 09:00 8 x Zumba am Vormittag
16.04.2015 19:00 4 x Mit­Fantasiereisen­innere­Ruhe­und­Ausgeglichenheit­fi­nden­

in der Salzgrotte

Nicht vergessen: VHS Anmeldung unbedingt erforderlich
Heinrich-Braun-Straße 6, 83308 Trostberg, Tel.: 08621 649390, Fax: 6493920
anmeldung@vhs-trostberg.de oder www.vhs-trostberg.de



Freitag 6.Februar 2015  18:30 Uhr Gasthaus Schober in Kay 
Honigkurs Teil 1       Referent: Sebastian Grill
Honigentstehung bis zur Vermarktung
Freitag 27. Feb. 2015  18:30 Uhr Gasthaus Schober in Kay 
Honigkurs Teil 2      Referent: Sebastian Grill
Honigbewertung, bitte ein verkaufsfertiges Glas Honig mitbringen.
Der Besuch von beiden Honigkursen berechtigt zum Bezug von Verbands-Honigetiketten
Sonntag 08. März 2015  13:00 Uhr Gasthaus Schober in Kay
Anfängerkurs Teil 1 (Theorie)    Referent: Sebastian Grill
Samstag 21. März 2015  13:00 Uhr Lehrbienenstand Tittmoning
Frühjahrsarbeiten am Bienenvolk    Referent: Martin Lenz
Auswinterung und verschiedene Arbeiten rund um den Bienenstand
Sonntag 29. März 2015  13:00Uhr Gasthaus Schober in Kay
Anfängerkurs Teil 2       Referent: Sebastian Grill
Frühjahrsarbeiten – Bienenhaltung in der Praxis.
Der Besuch von beiden Anfängerkursen berechtigt zum Antrag eines Zuschusses 
bei der Beschaff ung von Imkermaterial. Eine Urkunde wird ausgestellt.
Samstag 25. April 2015  13:00 Uhr Lehrbienenstand Tittmoning
Was macht mein Bienenvolk?    Referent: Martin Lenz
Verschiedene Arbeiten wie Erweiterung, Honigraumfreigabe oder Schwarmverhinderung
Donnerstag 07. Mai 2015 17:00 Uhr Lehrbienenstand Tittmoning
Neue Völker für meinen Bienenstand   Referent: Martin Lenz
Schröpfung, Ablegerbildung, Vorbereitung zur Königinnenzucht (Umlarven)
Dienstag 19. Mai 2015  17:00 Uhr Lehrbienenstand Tittmoning
Königinnenverwertung in Ableger und Kunstschwarm Ref. Martin Lenz
Füllen von Begattungskästchen und Ablegerbildung
Samstag 30. Mai 2015  13:00 Uhr Lehrbienenstand Tittmoning
Hochsaison im Bienenvolk     Referent: Martin Lenz
Sommerpfl­ege,­Honiggewinnung,­Bienenkrankheiten
Samstag 13. Juni 2015  13:00 Uhr Lehrbienenstand Tittmoning
Entwicklung der Ableger     Referent: Martin Lenz
Sommerpfl­ege­der­Ableger­und­Völker
Samstag 18. Juli 2015  13:00 Uhr Lehrbienenstand Tittmoning
Vorbereitung zur Einwinterung der Bienenvölker  Referent: Martin Lenz
Methoden der Varoose-Behandlung und Einfütterung
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Rückfragen sind bei Martin Lenz möglich.
Für­Anfänger,­die­ein­eigenes­Volk­führen­wollen,­fi­nden­in­den­Monaten­Mai­bis­Juli­zusätzlich­wöchentliche­
Praxistermine statt. Termine jeweils nach Absprache. 
Martin Lenz     Pfaffi  ng 1      84529 Tittmoning    08683-8904480 oder 0160-96088223

Imkerverein Salzachgau - Kay/Tittmoning
Förderung von Neuimkern
Schulungsprogramm und Termine 2015

ANMELDUNG –KITAS TITTMONING
Kindergarten-Waldkindergarten-Dorfkindergärten-
Kinderkrippen-Schülerbetreuung
BENEDIKT-KINDERGARTEN und 
WALDKINDERGARTEN Tittmoning:
Montag, 09.03.2015, 8:00 – 16:00 Uhr
Dienstag, 10.03.2015, 8.00 – 16.00 Uhr
im Benediktkindergarten
KINDERKRIPPEN „Spatzen“ und „Zwerge“
Montag, 09.03.2015, 8:00 – 16:00 Uhr
Dienstag, 10.03.2015, 8:00 – 16:00 Uhr
im Benediktkindergarten
(für alle Kinder die nach dem 30.09.2013 geboren sind)

DORFKINDERGÄRTEN Asten, Kay und Törring:
Montag, 09.03.2015, 8:00 – 12:00 Uhr
in den jeweiligen Dorfkindergärten
Tittmoning: Spatzennest und Zwergerl im Haus für Kinder:
Montag, 10.03.2014, 8:00 – 13:00 Uhr
Kay: Sonnenkinder im Dorfkindergarten Kay:
Montag, 10.03.2014, 8:00 – 12:00 Uhr

SCHÜLERBETREUUNG im Haus für Kinder
Ende März im Rahmen der Schuleinschreibung

Wer an diesen Terminen verhindert ist, kann sich vorher bei der 
Stadtverwaltung (Tel. 08683 7007-13) oder bei den jeweiligen 
Leitungen melden.
Telefonnummern: 
Benedikt-Kindergarten 08683/897670
Kindergarten­Kay­08683/809900
Kindergarten Asten 08683/891485
Kindergarten Törring 08687/1478

Kindergarten-Waldkindergarten-Dorfkindergärten-
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Der Stadtplatz als Material
Wie Rolf Seiff ert aus Fotografi en ein Stadtbild schaff t

Am Anfang war die stinknorma-
le­Fotografi­e.­So­sagt­er­das.­
Aber da waren ja schon ein paar 
Jahrzehnte Erfahrung enthalten, 
war der Blick schon geschärft, 
war das Bild im Kopf schon 
stärker als das auf dem Film 

oder auf dem Chip. Das Bild 
im Kopf will sichtbar machen, 
was­die­Oberfl­äche­nicht­zeigen­
kann. 

Die­Oberfl­äche­ist­das,­was­
wir im Vorbeigehen wahrneh-

men. Häuser, Gassen, Fenster, 
Eingänge, Farben, ein Ge-
samteindruck, ein vertrautes 
Bühnenbild, vor dem das Leben 
statt­fi­ndet.­Wir­beachten­dieses­
vertraute Bild so wenig, dass 
wir Einzelheiten erst bemerken, 



wenn sie nicht mehr da sind. 
War da nicht früher einmal ein 
Geschäft in diesem Haus? Wie 
hat das gleich ausgesehen? 
Was ist jetzt anders?

Wenn wir ein Abbild der Ober-
fl­äche­genauer­betrachten,­
fallen uns überraschende 
Einzelheiten auf. In einem be-
leuchteten Fenster ein lesender 
Mensch, der da neben der 
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Kunst und Handwerk 
auf der Burg 
 Viele Kunsthandwerker kommen zum 5. Colloredomarkt
Die Stadt Tittmoning veran-
staltet am 18. und 19. April, 
den 5. Colloredomarkt, einen 
großen Kunsthandwerkermarkt 
in der Burg Tittmoning. Derzeit 
haben sich bereits viele Kunst-
handwerker aus der Region zu 

diesem Spektakel angemeldet. 
Der Eintritt ist frei!

In Anlehnung an den Salzburger 
Erzbischof­Hieronymus­Franz­
Josef Graf von Colloredo, der 
sich in seiner Amtszeit von 1772 

bis­1803­gerne­und­häufi­g­in­
Tittmoning aufhielt und die Burg 
ausbauen ließ, entschieden 
sich die Organisatoren, den 
Kunsthandwerkermarkt in der 
Burganlage Colloredomarkt zu 
taufen. Damit wird an die über 

Stehlampe sitzt. Der Schatten 
eines Fenstersimses in der 
Morgensonne, der wegen der 
Unebenheit der Wand eine völlig 
überraschende Form hat. Eine 
Blendmauer, die sich nicht in die 
Perspektive fügt. Das Bild im 
Kopf entsteht durch die Wahr-
nehmung der Details, geht aber 
viel weiter. Es macht den Cha-
rakter der Architektur sichtbar, 
es­zeigt­das­Archetypische­des­
Baustils,­indem­es­die­Oberfl­ä-
che behutsam verfremdet.

Wenn­Rolf­Seiff­ert­die­Häu-
ser der Entenstraße oder des 
Stadtplatzes als Panoramabild 
bearbeitet, wirkt das einerseits 
vertraut und andererseits ganz 
unwirklich. Es sind nicht nur 
die parkenden Autos, die der 
Erinnerung­an­die­Oberfl­äche­
abgehen. Auch der Blickwinkel 

ist unerklärlich; wo immer man 
stehen und schauen würde, 
nie sähe man das Ensemble 
so. Jedes Detail ist ganz real, 
und doch gibt die Gesamtan-
sicht ein Rätsel auf. Wer sehr 
kritisch auf die perspektivische 
Wirkung schaut, bemerkt, dass 
hier viele einzelne Bilder wie bei 
einem Baukasten aneinander-
gereiht­sind.­Das­fotografi­erte­
Objekt, das einzelne Haus, ist 
zu Material geworden, aus dem 
ein neues Gesamtbild entsteht. 
Das Rätsel, das dem Betrachter 
damit aufgegeben wird, zwingt 
ihn, genau hinzusehen. Und 
dabei blickt er selbst hinter die 
Oberfl­äche.­­ JW



1000-jährige Zugehörigkeit 
Tittmonings zu Salzburg erinnert 
und gleichzeitig will man der 
Burg als Veranstaltungsort mit 
einem historischen Namen ge-
recht werden. Seit der gelunge-
nen Premiere im April 2011 strö-
men viele begeisterte Besucher 
in das ehemalige Jagdschloss 
der Salzburger Erzbischöfe.

Besonders hochwertiges 
Kunsthandwerk ist dort auf dem 
Colloredomarkt­zu­fi­nden.­Ne-
ben all den bunten Dingen, die 
es zu erstehen gibt, darf auch 
das leibliche Wohl nicht zu kurz 
kommen:­von­Steckerlfi­sch­über­
Grillfl­eisch,­süßen­Leckereien­bis­

hin zu Wein und Käse ist das 
Angebot breit gefächert. Zudem 
ist für die musikalische Umrah-
mung an beiden Tagen gesorgt. 
Für die kleinen Besucher gibt 
das beliebte Kinderschminken. 
Wer das Heimathaus des Ru-
pertiwinkels noch nicht kennt, 
kann­an­einer­öff­entlichen­Füh-
rung­teilnehmen,­diese­fi­nden­
stündlich von 13 bis 16 Uhr 
statt.­Der­Colloredomarkt­fi­ndet­
bei jeder Witterung statt und ist 
bei freiem Eintritt von 11 bis 18 
Uhr­geöff­net.

artistic gymnastic

Abteilung Abteilung Abteilung 
Kunstturnen

Kinder-
Fasching

14:oo - 17:oo Uhr  .  Spende 1.- Euro
Maskierung erwünscht, ungeschminkt
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Telefon: + 49 8683 89087115
e-mail: info@gymtittmoning.de

www.gym-tittmoning.de
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Wir bilden aus!
Standort Tittmoning
Mit einem geplanten Umsatz von rund 750 Millionen Euro für das laufende Geschäftsjahr zählt die 
Aenova Group zu den weltweit führenden Unternehmen der Pharma- und Healthcare-Branche. Das 
Unternehmen, mit Sitz bei München, ist mit 20 Standorten weltweit in sieben Ländern vertreten. Mehr als 
4.000 Mitarbeiter tragen zum Erfolg der Unternehmensgruppe bei.

Wir bieten zum 01.09.2015 noch freie Ausbildungsplätze 
zum Pharmakanten (w/m) an

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zusammen mit den letzten vier Zeugnissen senden Sie bitte, 
bevorzugt per E-Mail, an azubi@aenova-group.com. Für Fragen steht Ihnen die Personalabteilung 
gerne unter Telefon +49 8683 895-327 zur Verfügung.

Aenova Group, Dragenopharm Apotheker Püschl GmbH, 
Personalabteilung, Göllstraße 1, 84529 Tittmoning, Deutschland

Wir bieten ganzjährig Praktika in verschiedenen Bereichen 
Labor, Technik, Verwaltung für interessierte Schülerinnen und 
Schüler an


